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01

chemnitz – stadt der Moderne

Was ist Moderne? Auch wenn die Definition mitunter streitbar 
scheint und schwer zu fassen – es ist die umfassendste Klam-
mer für das, was Chemnitz ausmacht: Eine starke Wirtschaft mit 
Mut und Unternehmergeist, herausragende Kunst, vielfältige 
Kultur und eine Architektursprache, die viele Querverweise zur 
Klassischen Moderne zieht.

Wenn wir heute von der Moderne sprechen, meinen wir aber 
ebenso eine Lebensauffassung und Geisteshaltung – für Neues 
offen sein, sich darauf einlassen. Und so, wie sich die Stadt 
Chemnitz in den vergangenen Jahren im Zentrum ein neues 
Gesicht gegeben hat, verdient auch das Aussehen unserer 
Geschäftsausstattung und Publikationen nach mehr als einem 
Jahrzehnt eine Erneuerung. Die Entwicklung einer neuen 
grafischen Linie ist jedoch kein Selbstzweck, sondern spiegelt 
den Geist einer modernen Stadt. Klar, frisch, modern. 

Zugleich wurde in den vorliegenden Entwürfen darauf geachtet, 
durch Farben und Schriften ein Höchstmaß an Barrierefreiheit 
zu erreichen. Außerdem galt die Prämisse, bei der Umsetzung 
des neuen Designs Spareffekte zu schaffen: Dies gelingt zum 
Beispiel, indem künftig beim Druck der Publikationen weniger 
Papierreste anfallen, weil die Entwürfe auf vermeidbare Be-
schnitte verzichten.

Das vorliegende Corporate-Design-Handbuch ist eine wichtige 
Grundlage, um in all unseren Veröffentlichungen einen 
einheitlichen Auftritt zu gewährleisten und auf den ersten Blick 
zu vermitteln: Dieses Faltblatt, dieses Plakat kommt von der 
Stadt Chemnitz.

Die in diesem Handbuch definierten Richtlinien gelten verbind-
lich für alle, die bei oder im Auftrag der Stadt Chemnitz 
gestalterische Aufgaben übernehmen. Ich bitte Sie herzlich, die 
Vorgaben mit umzusetzen – oder mit uns gemeinsam weiter zu 
entwickeln, wenn Sie den Bedarf dafür sehen.

Ihre 
Barbara Ludwig
Oberbürgermeisterin

Chemnitz, September 2009

Vorwort der oberbürgermeisterin
  Einleitung 
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Zur Blütezeit der Stadt Chemnitz um die 
Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert befand 
sich die künstlerische Entwicklung Deutsch-
lands in der Belle Époque. Revolutionäre 
Stilrichtungen wie der Expressionismus oder 
der Kubismus im Bereich der bildenden Künste, 
aber auch die Architektur dieser Zeit werden 
heute als Klassische Moderne bezeichnet.

Insbesondere der Kubismus, der sich mit dem 
Übergang von gegenständlichen zu abstrakten 
Formen beschäftigt, beeinflusste die Entwick-
lung des Logos. So wird in der Bildmarke die 
gegenständliche Grundform des Quadrats 
durch das abgeschnittene „C“ im Kreisaus-
schnitt abstrahiert. 

Die gewollte Anlehnung an das international 
gebräuchliche Copyright-Zeichen eröffnet der 
Stadt Chemnitz so neue Kommunikations-
möglichkeiten.

Logo-entwicklung
  Das Logo 

Diese Neuausrichtung der Kommunikation 
verlangt auch im Logo eine konsequente 
Positionierung. So wurde der Slogan „Stadt der 
Moderne“ direkt in die Wortmarke integriert.

Die Wortmarke „CHEMNITZ STADT DER 
MODERNE“ ist aus einem neuzeitlichen 
Schriftschnitt gebildet, der Bezüge zur DIN-
Schrift – eine der 100 besten Schriften des 
vergangenen Jahrhunderts – aufweist. Die 
kantige, eng laufende Schrift, die den rauhen, 
doch belebenden Charme der ehemaligen 
Industriestadt widerspiegelt, ist eine typogra-
fische Hommage an die Epoche der Klassi-
schen Moderne und ergibt in Kombination mit 
der Bildmarke ein stimmiges Gesamtbild. Der 
Schriftschnitt wird in Versalien allein für die 
Wortmarke verwendet. Jede weitere Verwen-
dung in Publikationen ist ausgeschlossen. 
Deshalb wird an dieser Stelle nicht weiter auf 
den Schrifttyp eingegangen.
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  Schutzraum 

  Mindestabstand zum Formatrand 

Die Abstände und Proportionen des Logos und 
seiner Elemente sind fest definiert und dürfen 
nicht verändert werden.

Logo-aufbau
  Das Logo 

Der Mindestabstand zum 
Formatrand bezieht sich 
auf die Logo-Positionierung 
bei Sonderformaten. Die 
Berechnung der genauen 
Größenverhältnisse wird auf 
den Seiten 37–39 erklärt.

Das Logo wird von einem 
Schutzraum umgeben, der 
durch kein anderes gra-
fisches Element überlagert 
werden darf. Durch den 
nötigen Mindestabstand 
zur Umgebung kann das 
Zeichen seine Symbolkraft 
entfalten.

Bei DIN-Formaten richten 
sich Größe und Positionie-
rung nach dem Layoutras-
ter, wie auf den folgenden 
Seiten gezeigt wird.
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  3-zeilig (Standard-Logo) 

  2-zeilig (in Ausnahmefällen zu verwenden, z.B. Stempel) 

  Strich-Variante  

Logo-Varianten
  Das Logo 

  Mindestgröße 

5 mm

  Werbliche Variante mit gelbem Farbfond  

   Weiß-Variante 

02

Logodaten auf CD:
Standard-Logo
 C_log_3z_1c ai / eps / pdf
 C_log_3z_4c ai / eps / pdf

Werbliche Variante
 C_log_3zFond_2c ai / eps / pdf
 C_log_3zFond_4c ai / eps / pdf

Strich-Variante
 C_log_3z_sw ai / eps / pdf

Weiß-Variante
 C_log_3z_w ai / eps / pdf

2-zeilige Logo-Variante
 C_log_2z_1c ai / eps / pdf
 C_log_2z_4c ai / eps / pdf
 C_log_2z_sw ai / eps / pdf
 C_log_2z_w ai / eps / pdf
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  Standard-Anwendung auf weißen und hellen Hintergründen 

Die Standard-Anwendung der Wort-Bild-Marke 
ist die Positionierung ohne Farbfond auf einer 
hellen bzw. dunklen Fläche.

Bei werblichen Publikationen (z. B. touristi-
schen) wird bevorzugt die Variante mit gelbem 
Farbfond verwendet.

Um eine gleichbleibende, hochwertige Wirkung 
und eine souveräne Präsenz zu gewährleisten, 
ist eine falsche Verwendung oder Veränderung 
von Proportionen oder Elementen der Marke 
zwingend zu vermeiden, damit die Einheitlich-
keit des visuellen Auftritts der Stadt Chemnitz 
nicht gestört und in der Aussagekraft nicht 
beeinträchtigt wird.

  Anwendung der Weiß-Variante auf dunklen Hintergründen (gehoben, edel) 

  Anwendung des Standard-Logos mit gelbem Fond auf Bildern und dunklen Hintergründen (werblich) 

Logo-anwendung
  Das Logo 

Niemals blau vor dunklem 
Hintergrund!

Niemals weiß vor hellem 
Hintergrund!

Niemals gelb, gleich vor 
welchem Hintergrund!
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  Blau in 10 %iger Farbtonabstufung 

Die Identifikationsfarben der Stadt Chemnitz 
sind Blau und Gelb. Blau ist dabei die vorder-
gründige der beiden Primärfarben. Gelb wird als 
Farbfond bei werblicher Anwendung des Logos 
genutzt, unter anderem auch für die Titelseiten-
gestaltung.

  Gelb in 10 %iger Farbtonabstufung 

 Pantone 2955
 CMYK 100/45/0/40
 RGB 0/82/132
 Hexadezimal 004E83
 RAL 5010 (Enzianblau)
 s/w 100 % Schwarz

 Pantone 108
 CMYK 0/6/100/0
 RGB 251/227/35 
 Hexadezimal FFE600
 RAL 1018 (Zinkgelb)
 s/w 20 % Schwarz

primärfarben
  Farbtypik 

03



9 corporate design ManUaL | cHeMnitZ – stadt der Moderne

Um das Farbspektrum auszudehnen, sind den 
ge nannten Primärfarben eine Reihe von Sekun-
därfarben zugeordnet, die erweiterte Möglich-
keiten in der Gestaltung zulassen, aber trotz-
dem ein homogenes Farbklima gewährleisten.

 Pantone 518  CMYK 70/100/55/25  RGB 78/37/66  Hexa 4E2542

 HKS 38  CMYK 100/60/10/60  RGB 0/51/86  Hexa 003356

 Pantone 3272  CMYK 100/0/44/0  RGB 0/150/152  Hexa 009698

 Pantone 382  CMYK 29/0/100/0  RGB 204/210/33  Hexa CCD221

 Pantone 312  CMYK 96/0/11/0  RGB 0/159/206  Hexa 009FCE

 HKS 13  CMYK 0/100/95/0  RGB 193/0/37  Hexa C10025

sekundärfarben
  Farbtypik 

Alle Farben können generell mit Grau kombi-
niert werden, das durch prozentuale Farbtonab-
stufung von Schwarz gebildet wird.

Die Primärfarben Blau und Gelb gestalten als 
visuelle Klammer mit.
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  Regular 

  Bold 

arial
  Typografie 

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Die Arial ist eine Groteskschrift der Gruppe der 
serifenlosen Linear-Antiqua. Sie gehört zu den 
Schriftklassikern des 20. Jahrhunderts. Die 
Arial ist auf allen gängigen PC-Betriebssyste-
men kostenfrei verfügbar. Sie wird als Ersatz-
schrift in den EDV-Systemen, Korrespondenzen 
sowie online verwendet, da sie plattformüber-
greifend abgebildet werden kann. Sie ist in 
Lesbarkeit und Funktionalität barrierefrei.

  Lesbarkeit in Zwischenüberschriften (Subheadings) 

Chemnitz – Stadt der Moderne
[12 Pt.]

Chemnitz – Stadt der Moderne
[16 Pt.]

CHEMNITZ – STADT DER 
[20 Pt.]

CHEMNITZ – STADT DER
[22 Pt.]

  Lesbarkeit in Überschriften (Headlines) 

  Lesbarkeit bei 9 pt. im Fließtext 

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland 
trifft die Bezeichnung Stadt der Moderne so zu 
wie auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klas-
sischen Moderne, die nach wie vor Impulse 
gibt für die dynamische Entwicklung von 
Wirtschaft und Wissenschaft in Deutschland, 
steht Chemnitz gleichzeitig für die Einflüsse 
der kulturellen und architektonischen Moderne.
Chemnitz, rund 850 Jahre alt, liegt im Herzen 
Sachsens. Die Stadt ist die drittgrößte in den 
neuen Bundesländern. Eine faszinierende 
Architektur spiegelt den Wandel der Zeit und 
den Geist derer, die die Stadt prägten: Indus-
triedenkmale, sanierte Gründerzeitviertel wie 
der Kaßberg, das Kaufhaus Schocken ...
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  Medium   Lesbarkeit in Zwischenüberschriften (Subheadings) 

  Bold 

news gothic
  Typografie 

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

a B c d e F g H i J K L M n o p

Q r s t U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Chemnitz – Stadt der Moderne
[12 Pt.]

Chemnitz – Stadt der Moderne
[16 Pt.]

Die News Gothic ist ist eine Groteskschrift der 
Gruppe der serifenlosen Linear-Antiqua. Sie 
wurde von Morris Fuller Benton entworfen und 
1908 von den American Type Founders (ATF) 
veröffentlicht. Die eng laufende, platzsparende 
Schrift wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
besonders in Zeitschriften und Magazinen gern 
verwendet. Mit der News Gothic werden 
ausschließlich Headlines und Subheadings in 
der visuellen Kommunikation für Chemnitz 
abgesetzt.

CHEMNITZ – STADT DER
[20 Pt.]

CHEMNITZ – STADT DER 
[22 Pt.]

  Lesbarkeit in Überschriften (Headlines) 

  Lesbarkeit in Zwischenüberschriften (Subheadings) 

chemnitz – stadt der Moderne
[12 Pt.]

chemnitz – stadt der Moderne
[16 Pt.]

cHeMnitZ – stadt der
[20 Pt.]

cHeMnitZ – stadt der
[22 Pt.]

  Lesbarkeit in Überschriften (Headlines) 
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  Regular 

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

  Bold 

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

trade gothic
  Typografie 

  Bold No. 2 

a b c d e f g h i j k l m n o p

q r s t u v w x y z ä ö ü ß

A B C D E F G H I J K L M N O P

Q R S T U V W X Y Z Ä Ö Ü

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

  Lesbarkeit bei 9 pt. im Fließtext 

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland trifft 
die Bezeichnung Stadt der Moderne so zu wie 
auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klassischen 
Moderne, die nach wie vor Impulse gibt für die 
dynamische Entwicklung von Wirtschaft und 
Wissenschaft in Deutschland, steht Chemnitz 
gleichzeitig für die Einflüsse der kulturellen und 
architektonischen Moderne.

Chemnitz, rund 850 Jahre alt, liegt im Herzen 
Sachsens. Die Stadt ist die drittgrößte in den neu-
en Bundesländern. Eine faszinierende Architektur 
spiegelt den Wandel der Zeit und …

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland 
trifft die Bezeichnung Stadt der Moderne so   
zu wie auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klas-
sischen Moderne, die nach wie vor Impulse gibt 
für die dynamische Entwicklung von Wirtschaft 
und Wissenschaft in Deutschland, steht Chem-
nitz gleichzeitig für die Einflüsse der kulturellen 
und architektonischen Moderne.

Chemnitz, rund 850 Jahre alt, liegt im Herzen 
Sachsens. Die Stadt ist die drittgrößte in den 
neuen Bundesländern. Eine faszinierende Ar-
chitektur spiegelt den Wandel der Zeit und …

Die Trade Gothic ist eine Groteskschrift der 
Gruppe der serifenlosen Linear-Antiqua, die 
1948 von dem kalifornischen Buchgestalter 
Jackson Burke veröffentlicht und bis 1960 auf 
insgesamt 14 Schriftschnitte erweitert wurde. 
Mit der Trade Gothic werden ausschließlich 
Fließtexte (Copytext) in der visuellen Kom-
munikation für Chemnitz abgesetzt, da sie im 
Gegensatz zur News Gothic im Mengensatz vom 
optischen Eindruck her angenehmer läuft.
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  Webdings 

Symbolschriften (Pi-Zeichenfonts) bestehen 
vollständig aus grafischen Zeichen, z. B. wissen-
schaftlichen Symbolen, Pfeilen, Formen und 
Icons. Sie werden meist als Ideogramme ver-
wendet und auch, um Legenden oder Fließtex-
ten mehr Flexibilität zu geben.

So finden im Corporate Design der Stadt 
Chemnitz auch Zeichen und Symbole in der 
visuellen Kommunikation Verwendung.

12 c a  i x y z    

q       

   Ò? d n g 

  Wingdings 

!"#)*+8<CD } ~ 





  Wingdings 2 

)*+,-./01



  Wingdings 3 





rsvwpqtu

xyz{

| }~



   

  Beispiele zur Anwendbarkeit von Symbolschriften 

i Hinweis mit Bitte um Beachtung

8 www.stadt-der-moderne.de

 pressestelle@stadt-chemnitz.de

* Postanschrift

) 0371 987-654

 Villa Feistel

© 2009

symbolschriften
  Typografie 
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Die hier gezeigten Schriftkombina  tionen werden 
für die visuelle Kommunikation verwendet. Die 
Schriftgrößen dürfen je nach Druckerzeugnis 
und -format variieren.

Auf den hausinternen EDV-Systemen und 
Datenbanken wird auf eine geeignete, system-
übergreifende Schrift zurückgegriffen (Arial).

cHeMnitZ – stadt der
  Überschriften (Headlines)  News Gothic Bold  Versalien 

chemnitz – stadt der Moderne

  Zwischenüberschriften (Subheadings) News Gothic Bold 

  Anreißertext (Teasertext)  Trade Gothic Bold 

  Fließtext  Trade Gothic Regular 

satzregeln
  Typografie 

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland 
trifft die Bezeichnung „Stadt der Moderne“ so 
zu wie auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klas-
sischen Moderne, die nach wie vor Impulse gibt 
für die dynamische Entwicklung von Wirtschaft 
und Wissenschaft in Deutschland, steht Chem-
nitz gleichzeitig …

  Hervorhebungen im Fließtext  Trade Gothic Bold No. 2 

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland 
trifft die Bezeichnung Stadt der Moderne so zu 
wie auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klas-
sischen Moderne, die nach wie vor Impulse gibt 
für die dynamische Entwicklung von Wirtschaft 
und Wissenschaft in Deutschland, steht Chem-
nitz gleichzeitig …

  Marginaltext / Bildunterschrift  Trade Gothic Light 

  Eine faszinierende Architektur spiegelt den Wandel 
der Zeit und den Geist 

Die farbliche Hervorhebung bei Marginal-
texten kann auch in einer der Sekundärfar-
ben gehalten sein. Dabei sollte stets ein 
hoher Farbkontrast zwischen Hervorhebung 
und Schriftfarbe gegeben sein. Alternativ 
kann die Hervorhebung auch weggelassen 
werden.

Wohl auf keine andere Stadt in Deutschland trifft 
die Bezeichnung Stadt der Moderne so zu wie 
auf Chemnitz. Erblüht zur Zeit der klassischen 
Moderne, die nach wie vor Impulse gibt für die 
dynamische Entwicklung von Wirtschaft und 
Wissenschaft in Deutschland, steht Chemnitz 
gleichzeitig …
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24
,1 

mm

Stadt Chemnitz · Amt für Organisation und Informationsverarbeitung · 
09106 Chemnitz (maximal 2-zeilig)

Dienstgebäude

Datum

Unser Zeichen

Durchwahl

Auskunft erteilt

Zimmer

Ihr Zeichen

Ihr Schreiben vom

E-Mail

Markt 1

09111 Chemnitz

(maximal 3-zeilig)

14. Juni 2009

bl-ku

0371 488-1501

Frau Mustermann

E011

us-tr

13. Juni 2009

marianne-mustermann

@stadt-chemnitz.de

Telefon 0371 488 -1501
Fax 0371 488-1599
E-Mail sehrlangeadressemöglich
 @stadt-chemnitz.de
Internet www.chemnitz.de

Dezernat/Amt Dezernat/Amt
Dezernat/Amt (auch 2-zeilig, möglich)
Dienststelle (3. oder 2. Zeile)

Erreichbarkeit Bus
und Straßenbahn
Haltestelle:
Zentralhaltestelle
(maximal 5-zeilig)

Öffnungszeiten
Mo – Do 08:30 – 12:00 Uhr
 13:30 – 15:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr

kein Zugang für
elektronisch signierte
sowie für verschlüsselte
elektronische Dokumente

Betreffzeile (maximal 2-zeilig)
¶
¶
Sehr geehrte Damen und Herren,
¶
bitte setzen Sie Ihre Texte linksbündig. Trennen Sie Ihre einzelnen Argumentationsbausteine 
durch 1-zeilige Absätze. Vermeiden Sie manuelle Worttrennungen.
¶
Gliederung in Abschnitte durch je eine Leerzeile
¶
Hervorheben wichtiger Angaben (z. B. Fristen, Termine) durch Einrücken und Leerzeilen oder 
besondere Schriftarten und Schriftstile (auch  S p e r r e n ), beispielsweise wie folgt:
¶
Verbindlicher Abgabetermin ist  M i t t w o c h, der 15.06.2009.
¶
Die erste Seite des Briefbogens ist ein Vordruck mit Logo und Falz- und Lochmarken. 
Folgebögen werden auf weißes Schreibpapier gedruckt. 
¶
Automatisierte Schreiben wie z.B. Bescheide werden EDV-basiert samt Logo und Falzmarken in 
schwarz gedruckt.
¶
¶
Mit freundlichen Grüßen
¶
ggf. i. V. oder i. A. Unterschrift
¶
Vorname Name
Funktionsbezeichnung

3. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
2. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
1. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
Name bzw. Firma
Namenszusatz oder Straße/Hausnummer (Postfach)
Straße/Hausnummer (Postfach) oder PLZ/Ort
PLZ/Ort oder Länderangabe bzw. Leerzeile
Länderangabe bzw. Leerzeile (maximal 8-zeilig)

Das Layout des allgemeinen Geschäfts-
brief  bogens berücksichtigt die Vorgaben der 
DIN 676 Typ B und die Satzregeln der 
DIN 5008:2005.

  Briefbogen 

geschäftsausstattung
  Anwendung 

Für den allgemeinen Schriftverkehr wird die 
systemübergreifende Schriftart „Arial“ verwendet.

Druckbeispiele in Originalgröße finden Sie
auf den Folgeseiten.

45 mm

90 mm

105 mm

148,5 mm

16 mm

32,4 mm

05

12
5,1

 m
m

14
4 m

m

16
0,3

 m
m

16
6 m

m

19
4 m

m

50 mm

(Falzmarke)

(Lochmarke)

275 mm

260 mm

Absenderfeld Arial 7 pt., Zeilenabstand 7 pt.

Anschrift Arial 10 pt., Zeilenabstand 12 pt. bei großer Textmenge,
optional Arial 11 pt., Zeilenabstand 14 pt. bei geringerer Textmenge,

Dezernat-/Amtsbezeichnung Arial Fett 13 pt.
Dienststelle Arial 11 pt. - 9 pt.; Zeilenabstand im gesamten Block16 pt.

Betreffzeile Arial Fett 11 pt., Zeilenabstand 14,2 pt.
Textfeld Arial 11 pt., Zeilenabstand 14,2 pt.

Infoblock Arial 8 pt., Zeilenabstand 12 pt.

Fußzeile Arial 8 pt., Zeilenabstand 10 pt.

Der Abstand der Blöcke zueinander ist im Sinne 
einer optimalen Platzanpassung an den jeweiligen Inhalt variabel gehalten.



Stadt Chemnitz · Amt für Organisation und Informationsverarbeitung · 
09106 Chemnitz (maximal 2-zeilig)

Dienstgebäude

Datum
Unser Zeichen

Durchwahl
Auskunft erteilt

Zimmer
Ihr Zeichen

Ihr Schreiben vom
E-Mail

Markt 1
09111 Chemnitz
(maximal 3-zeilig)
14. Juni 2009
bl-ku
0371 488-1501
Frau Mustermann
E011
us-tr
13. Juni 2009
marianne.mustermann
@stadt-chemnitz.de

Telefon  0371 488 -1501
Fax  0371 488-1599
E-Mail  sehrlangeadressemöglich
  @stadt-chemnitz.de
Internet  www.chemnitz.de

Dezernat/Amt Dezernat/Amt
Dezernat/Amt (auch 2-zeilig, möglich)
Dienststelle (3. oder 2. Zeile)

Erreichbarkeit Bus
und Straßenbahn
Haltestelle:
Zentralhaltestelle
(maximal 5-zeilig)

Öffnungszeiten
Mo – Do  08:30 – 12:00 Uhr
  13:30 – 15:00 Uhr
Fr  08:30 – 12:00 Uhr

kein Zugang für
elektronisch signierte
sowie für verschlüsselte
elektronische Dokumente

Betreffzeile (maximal 2-zeilig)
¶
¶
Sehr geehrte Damen und Herren,
¶
bitte setzen Sie Ihre Texte linksbündig. Trennen Sie Ihre einzelnen Argumentationsbausteine 
durch 1-zeilige Absätze. Vermeiden Sie manuelle Worttrennungen.
¶
Gliederung in Abschnitte durch je eine Leerzeile
¶
Hervorheben wichtiger Angaben (z. B. Fristen, Termine) durch Einrücken und Leerzeilen oder 
besondere Schriftarten und Schriftstile (auch  S p e r r e n ), beispielsweise wie folgt:
¶
Verbindlicher Abgabetermin ist  M i t t w o c h, der 15.06.2009.
¶
Die erste Seite des Briefbogens ist ein Vordruck mit Logo und Falz- und Lochmarken. 
Folgebögen werden auf weißes Schreibpapier gedruckt. 
¶
Automatisierte Schreiben wie z.B. Bescheide werden EDV-basiert samt Logo und Falzmarken in 
schwarz gedruckt.
¶
¶
Mit freundlichen Grüßen
¶
ggf. i. V. oder i. A. Unterschrift
¶
Vorname Name
Funktionsbezeichnung

3. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
2. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
1. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
Name bzw. Firma
Namenszusatz oder Straße/Hausnummer (Postfach)
Straße/Hausnummer (Postfach) oder PLZ/Ort
PLZ/Ort oder Länderangabe bzw. Leerzeile
Länderangabe bzw. Leerzeile (maximal 8-zeilig)



Stadt Chemnitz · Amt für Organisation und Informationsverarbeitung · 
09106 Chemnitz (maximal 2-zeilig)

Dienstgebäude

Datum
Unser Zeichen

Durchwahl
Auskunft erteilt

Zimmer
Ihr Zeichen

Ihr Schreiben vom
E-Mail

Markt 1
09111 Chemnitz
(maximal 3-zeilig)
14. Juni 2009
bl-ku
0371 488-1501
Frau Mustermann
E011
us-tr
13. Juni 2009
marianne.mustermann
@stadt-chemnitz.de

Telefon  0371 488 -1501
Fax  0371 488-1599
E-Mail  sehrlangeadressemöglich
  @stadt-chemnitz.de
Internet  www.chemnitz.de

Dezernat/Amt Dezernat/Amt
Dezernat/Amt (auch 2-zeilig, möglich)
Dienststelle (3. oder 2. Zeile)

Erreichbarkeit Bus
und Straßenbahn
Haltestelle:
Zentralhaltestelle
(maximal 5-zeilig)

Öffnungszeiten
Mo – Do  08:30 – 12:00 Uhr
  13:30 – 15:00 Uhr
Fr  08:30 – 12:00 Uhr

kein Zugang für
elektronisch signierte
sowie für verschlüsselte
elektronische Dokumente

Betreffzeile (maximal 2-zeilig)
¶
¶
Sehr geehrte Damen und Herren,
¶
bitte setzen Sie Ihre Texte linksbündig. Trennen Sie Ihre einzelnen Argumentationsbausteine 
durch 1-zeilige Absätze. Vermeiden Sie manuelle Worttrennungen.
¶
Gliederung in Abschnitte durch je eine Leerzeile
¶
Hervorheben wichtiger Angaben (z. B. Fristen, Termine) durch Einrücken und Leerzeilen oder 
besondere Schriftarten und Schriftstile (auch  S p e r r e n ), beispielsweise wie folgt:
¶
Verbindlicher Abgabetermin ist  M i t t w o c h, der 15.06.2009.
¶
Die erste Seite des Briefbogens ist ein Vordruck mit Logo und Falz- und Lochmarken. 
Folgebögen werden auf weißes Schreibpapier gedruckt. 
¶
Automatisierte Schreiben wie z.B. Bescheide werden EDV-basiert samt Logo und Falzmarken in 
schwarz gedruckt.
¶
¶
Mit freundlichen Grüßen
¶
ggf. i. V. oder i. A. Unterschrift
¶
Vorname Name
Funktionsbezeichnung

3. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
2. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
1. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
Name bzw. Firma
Namenszusatz oder Straße/Hausnummer (Postfach)
Straße/Hausnummer (Postfach) oder PLZ/Ort
PLZ/Ort oder Länderangabe bzw. Leerzeile
Länderangabe bzw. Leerzeile (maximal 8-zeilig)



Pressestelle

Presseinformation

Tel  0371 488-1531
Fax  0371 488-1595

Mail  pressestelle@stadt-chemnitz.de
URL  www.chemnitz.de

Überschrift Arial 16 pt.

Text Arial 11 pt. - Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier 
steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche 
Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die 
eigentliche Meldung. 

Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche 
Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die 
eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung. Hier steht die eigentliche Meldung.

Chemnitz, XX. Monat 2010

100
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30,0 mm 

18,0 mm  si meliora dies ut venim

Gentotate est, vendi nonsece ssitisc ilibeata 

dem nullabor site nullaboresto esequas alit 

plis dolora num ventotatis quiatas escimus 

doluptur rem.

Mehr Infos unter www.chemnitz.deFerit laccu

geschäftsausstattung
  Anwendung 

05

Standard-Visitenkarte 
85 x 55 mm

Der Text der Rückseite wird 
regelmäßig mit Informationen 
zur Stadt der Moderne verse-
hen. Die Ämter haben die 
Wahl, diese auf einem blauen 
oder weißen Fond zu drucken; 
Textsatz: News Gothic Bold und 
Medium, 8 pt. auf 12 pt. 
Zeilenabstand.

Die Texte für die Rückseiten 
sind dem Intranet der Stadt-
ver waltung zu entnehmen.

Doppelseitige, mehrsprachige 
Visitenkarten entfallen.
Personen, die fremdsprachige 
Visitenkarten benötigen, 
bekommen separate Auflagen 
in der entsprechenden 
Fremdsprache.

  Visitenkarten 

stadt chemnitz
Amt
Zusatz
Straße, Hausnummer
09000 Chemnitz

Vorname name
Funktion

Telefon: 0371 123 -4567, Mobil: 0123 4567890 
Fax:  0371 123 -4567 
E-Mail:  vorname.name@stadt-chemnitz.de

stadt news gothic Bold 7 pt.
Amt News Gothic Medium 7 pt.
Zusatz News Gothic Oblique 7 pt.
Straße Zeilendurchschuss 9 pt. in allen 3 Blöcken
09000 Chemnitz

Vorname name news gothic Bold 8 pt.
Funktion News Gothic Oblique 6 pt.

Telefon: 0371 123 -4567, Mobil: 0123 4567890 
Fax:  0371 123 -4567 
E-Mail:  vorname.name@stadt-chemnitz.de

52,5 mm  80,0 mm 

15,0 mm 

33,0 mm 

41,0 mm 

5,0 mm 

Logo 27,5 x 9 mm 

si meliora dies ut venim

Gentotate est, vendi nonsece ssitisc ilibeata 

dem nullabor site nullaboresto esequas alit 

plis dolora num ventotatis quiatas escimus 

doluptur rem.

Mehr Infos unter www.chemnitz.de

umlaufender Rand: 3 mm 

12,5 mm 
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� Personal- bzw. Mitarbeiterausweis 

� Stempel 

Geschäftsausstattung
� Anwendung 

05

Selbststempler; Darstellung für 
alle Angaben in der lieferbaren 
Standardgrößen:  
68 x 29 mm 
75 x 36 mm
(Abbildungen in Originalgröße)

Ob teurere Selbststempler oder 
einfache Holzstempel bestellt 
werden, liegt in der Hoheit der 
Ämter.

13 mm 

Beispielgröße für Stempel 68  x  29  mm  

9,
5 

m
m

14,0 mm 

Beispielgröße für Stempel 75  x  36 mm  

10
 m

m

7 mm 

Stadt Chemnitz News Gothic Bold 7 pt.

Name: Mustermann News Gothic Bold 8 pt.
Vorname: Marianne News Gothic Bold 8 pt.
Dienst-Nr.: 99999 News Gothic Bold 8 pt.
Zeilendurchschuss 11,5 pt. im ganzen Block

Logo 27,5 x 9 mm 

29 mm 36 mm 

5 mm 

52,5 mm 80 mm 

37 mm 

Ob teurere Selbststempler oder

einfache Holzstempel bestellt

werden, liegt in der Hoheit der

Ämter.

Grundlage für jede Stempelgrö-

ße und -art sind die nebenstehen-

den Gestaltungsvorgaben für das

Stempelbild wie Schrift, Schrift-

größe 7 oder 8 pt., Platzierung

Logo/Text inkl. Größenverhältnisse.

(Abbildungen in Originalgröße)

Ob teurere Selbststempler oder
einfache Holzstempel bestellt
werden, liegt in der Hoheit der
Ämter.
Grundlage für jede Stempelgrö-
ße und -art sind die nebenstehen-
den Gestaltungsvorgaben für das
Stempelbild wie Schrift, Schrift-
größe 7 oder 8 pt., Platzierung
Logo/Text inkl. Größenverhältnisse.
Die Angabe von Sitz/Telefon ist op-
tional.

(Abbildungen in Originalgröße)
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stadt chemnitz

Barbara Ludwig
Oberbürgermeisterin

Amt

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1901, Fax: 0371 488-1999

E-Mail: ob@stadt-chemnitz.de

18,0 mm 

24,0 mm 

7,5 mm 

Wappenhöhe 8 mm 

stadt chemnitz news gothic Bold 6 pt.

Berthold Brehm news gothic Bold 8 pt. 
Bürgermeister News Gothic Medium 6 pt.

Zusatz oder Leerzeile; ganzer Block Zeilendurchschuss 9 pt.
Leerzeile

Markt 1, 09111 Chemnitz News Gothic Medium 8 pt.
Telefon: 0371 488-1911, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1991
E-Mail: d1@stadt-chemnitz.de

18,0 mm 

24,0 mm 

7,5 mm 

Wappenhöhe 8 mm 

geschäftsausstattung
  Anwendung 

05

Sonderform des Layouts: 
Bürgermeister-Visitenkarten, 
rückseitig benannte Ämter der 
Dezernate, Textsatz: News 
Gothic Bold und Medium wie 
dargestellt, 8 pt. auf 12 pt. 
Zeilendurchschuss Stadtwap-
pen bei OBM-Visitenkarte 
geprägt, sonst gedruckt. Ist 
keine Mobilfunk-Nr. angege-
ben, rückt die Fax-Nr. eine 
Zeile nach oben.

dezernat 1
Zentrale Verwaltungsdienste, 
Personalamt, Zentrale Gebäude-
bewirtschaftung, Amt für Organisation 
und Informationsverarbeitung, 
Feuerwehr, Schulverwaltungsamt, 
Stadtarchiv 

www.chemnitz.de

5,0 mm 

12,0 mm 

22,0 mm 

4,0 mm 

30,0 mm 
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geschäftsausstattung
  Anwendung 

05

  Rückseite 

stadt chemnitz

Barbara Ludwig
Oberbürgermeisterin

Amt

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1901, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1999
E-Mail: ob@stadt-chemnitz.de

stadt chemnitz

Berthold Brehm
Bürgermeister

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1911, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1991
E-Mail: d1@stadt-chemnitz.de

dezernat 1
Zentrale Verwaltungsdienste, 
Personalamt, Zentrale Gebäude-
bewirtschaftung, Amt für Organisation 
und Informationsverarbeitung, 
Feuerwehr, Schulverwaltungsamt, 
Stadtarchiv 

www.chemnitz.de

stadt chemnitz

detlef nonnen
Bürgermeister

Kämmerer

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1921, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1992
E-Mail: d2@stadt-chemnitz.de

stadt chemnitz

Miko runkel
Bürgermeister

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1931, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1993
E-Mail: d3@stadt-chemnitz.de

stadt chemnitz

Heidemarie Lüth
Bürgermeisterin

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1951, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1995
E-Mail: d5@stadt-chemnitz.de

stadt chemnitz

petra Wesseler
Bürgermeisterin

Markt 1, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-1961, Mobil: 0123 4567890 

Fax: 0371 488-1996
E-Mail: d6@stadt-chemnitz.de
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tierpark chemnitz

Gentotate est, vendi nonsece ssitisc ilibeata 

dem nullabor site nullaboresto esequas alit 

plis dolora num ventotatis quiatas escimus 

doluptur rem.

Mehr Infos unter www.chemnitz.de

tierpark chemnitz

Gentotate est, vendi nonsece ssitisc ilibeata 

dem nullabor site nullaboresto esequas alit 

plis dolora num ventotatis quiatas escimus 

doluptur rem.

Mehr Infos unter www.chemnitz.de

Kunstsammlungen chemnitz

Gentotate est, vendi nonsece ssitisc ilibeata 

dem nullabor site nullaboresto esequas alit 

plis dolora num ventotatis quiatas escimus 

doluptur rem.

Mehr Infos unter www.chemnitz.de

  Visitenkarten städtischer Einrichtungen 

  Visitenkarten städtischer Einrichtungen: 4-farbig und schwarz/weiß 

geschäftsausstattung
  Anwendung 

05

Visitenkarten städtischer 
Einrichtungen sind, unab-
hängig eigener Designvorga-
ben der jeweiligen Einrich-
tung, dem Layout der Stadt 
Chemnitz unterzuordnen.

Die Wort-Bild-Marke 
„Chemnitz – Stadt der 
Moderne“ macht der eigen-
ständigen Marke der Ein-
richtung Platz. Die Rück-
seite steht im gleichen 
Layoutraster der Standard-
Visitenkarten der Stadt für 
individuelle Informationen 
zur Verfügung.

Begründete Abweichungen 
von diesen Vorgaben bitte 
nur in Absprache mit der 
Pressestelle der Stadt 
Chemnitz.

Briefbögen und Visitenkarten 
städtischer Einrichtungen 
können sowohl 4-farbig als 
auch schwarz/weiß gedruckt 
werden.

5,0 mm 

16,0 mm 

22,0 mm 

4,0 mm 

18,5 mm 

stadt chemnitz
Kunstsammlungen chemnitz
Zusatz
Theaterplatz 1
09111 Chemnitz

ingrid Mössinger
Generaldirektorin

Telefon: 0371 488 -4401, Mobil: 0123 4567890 
Fax:  0371 123 -4499 
E-Mail:  kunstsammlungen@stadt-chemnitz.de

Logofläche 

  Bsp. für Briefbögen städtischer Einrichtungen (Folgeseite) 

stadt chemnitz
tierpark chemnitz

Nevoigtstraße 18 
09117 Chemnitz

dr. Hermann Will
Direktor

Telefon: 0371 850028, Mobil: 0123 4567890 
Fax:  0371 8577693
E-Mail:  tierpark@stadt-chemnitz.de

stadt chemnitz
tierpark chemnitz

Nevoigtstraße 18 
09117 Chemnitz

dr. Hermann Will
Direktor

Telefon: 0371 850028, Mobil: 0123 4567890 
Fax:  0371 8577693
E-Mail:  tierpark@stadt-chemnitz.de

[Abbildung 70 %]



Kunstsammlungen Chemnitz · Theaterplatz 1 · 09111 Chemnitz Hausanschrift

Datum
Unser Zeichen

Durchwahl
Auskunft erteilt

Ihr Zeichen
Ihr Schreiben vom

E-Mail

Kunstsammlungen
Chemnitz
Theaterplatz 1
09111 Chemnitz
14. Juni 2009
bl-ku
+ 49 (0) 371 488 4401
Frau Mustermann
us-tr
13. Juni 2009
marianne.mustermann
@stadt-chemnitz.de

Telefon  +49 (0) 371 488 4401
Fax  +49 (0) 371 488 4499
E-Mail  sehrlangeadressemöglich
  @stadt-chemnitz.de
Internet  www.chemnitz.de

Erreichbarkeit Bus
und Straßenbahn
Haltestelle:
Haltestelle, Linie
(maximal 5-zeilig)

Öffnungszeiten
Die.-So.  11:00 – 18:00 Uhr
Feiertags

Genaraldirektorin
Ingrid Mössinger

Betreffzeile (maximal 2-zeilig)
¶
¶
Sehr geehrte Damen und Herren,
¶
bitte setzen Sie Ihre Texte linksbündig. Trennen Sie Ihre einzelnen Argumentationsbausteine 
durch 1-zeilige Absätze. Vermeiden Sie manuelle Worttrennungen.
¶
Gliederung in Abschnitte durch je eine Leerzeile
¶
Hervorheben wichtiger Angaben (z. B. Fristen, Termine) durch Einrücken und Leerzeilen oder 
besondere Schriftarten und Schriftstile (auch  S p e r r e n ), beispielsweise wie folgt:
¶
Verbindlicher Abgabetermin ist  M i t t w o c h, der 15.06.2009.
¶
Die erste Seite des Briefbogens ist ein Vordruck mit Logo und Falz- und Lochmarken. 
Folgebögen werden auf weißes Schreibpapier gedruckt. 
¶
Automatisierte Schreiben wie z.B. Bescheide werden EDV-basiert samt Logo und Falzmarken in 
schwarz gedruckt.
¶
¶
Mit freundlichen Grüßen
¶
ggf. i. V. oder i. A. Unterschrift
¶
Vorname Name
Funktionsbezeichnung

3. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
2. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
1. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
Name bzw. Firma
Namenszusatz oder Straße/Hausnummer (Postfach)
Straße/Hausnummer (Postfach) oder PLZ/Ort
PLZ/Ort oder Länderangabe bzw. Leerzeile
Länderangabe bzw. Leerzeile (maximal 8-zeilig)

Logofläche 

Das Layout des städtischen Briefbogens 

bleibt unberührt. Die Wort-Bild-Marke 

„Chemnitz – Stadt der Moderne“ 

tritt durch ihre graue Farbgebung

in den Hintergrund und verweist damit 

auf die Eigenmarke der Einrichtung.

Diese wird im linken Teil des Kopfes – 

optisch zentriert zur Gesamthöhe 

der Marke Chemnitz – positioniert. 

Gegebene Fluchten sind einzuhalten,

eine maßvolle Größenverteilung 

obliegt dem Gestalter.



Tierpark Chemnitz · Nevoigtstraße 18 · 09117 Chemnitz Adresse

Datum
Unser Zeichen

Durchwahl
Auskunft erteilt

Ihr Zeichen
Ihr Schreiben vom

E-Mail

Tierpark Chemnitz
Nevoigtstraße 18
09117 Chemnitz
14. Juni 2009
bl-ku
0371 850028
Frau Mustermann
us-tr
13. Juni 2009
marianne.mustermann
@stadt-chemnitz.de

Telefon  0371 850028
Fax  0371 8577693
E-Mail  sehrlangeadressemöglich
  @stadt-chemnitz.de
Internet  www.chemnitz.de

Erreichbarkeit Bus
und Straßenbahn
Haltestelle:
Haltestelle, Linie
(maximal 5-zeilig)

Öffnungszeiten täglich
Nov.-Feb. 09:00 – 16:00 Uhr
Mär.-Okt. 09:00 – 17:00 Uhr
Apr.-Sept. 09:00 – 19:00 Uhr

Tierparkdirektor
Dr. Hermann Will

Betreffzeile (maximal 2-zeilig)
¶
¶
Sehr geehrte Damen und Herren,
¶
bitte setzen Sie Ihre Texte linksbündig. Trennen Sie Ihre einzelnen Argumentationsbausteine 
durch 1-zeilige Absätze. Vermeiden Sie manuelle Worttrennungen.
¶
Gliederung in Abschnitte durch je eine Leerzeile
¶
Hervorheben wichtiger Angaben (z. B. Fristen, Termine) durch Einrücken und Leerzeilen oder 
besondere Schriftarten und Schriftstile (auch  S p e r r e n ), beispielsweise wie folgt:
¶
Verbindlicher Abgabetermin ist  M i t t w o c h, der 15.06.2009.
¶
Die erste Seite des Briefbogens ist ein Vordruck mit Logo und Falz- und Lochmarken. 
Folgebögen werden auf weißes Schreibpapier gedruckt. 
¶
Automatisierte Schreiben wie z.B. Bescheide werden EDV-basiert samt Logo und Falzmarken in 
schwarz gedruckt.
¶
¶
Mit freundlichen Grüßen
¶
ggf. i. V. oder i. A. Unterschrift
¶
Vorname Name
Funktionsbezeichnung

3. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
2. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
1. Zeile Zusatzvermerke oder Leerzeile
Name bzw. Firma
Namenszusatz oder Straße/Hausnummer (Postfach)
Straße/Hausnummer (Postfach) oder PLZ/Ort
PLZ/Ort oder Länderangabe bzw. Leerzeile
Länderangabe bzw. Leerzeile (maximal 8-zeilig)

Logofläche 

Das Layout des städtischen Briefbogens 

bleibt unberührt. Die Wort-Bild-Marke 

„Chemnitz – Stadt der Moderne“ 

tritt durch ihre graue Farbgebung

in den Hintergrund und verweist damit 

auf die Eigenmarke der Einrichtung.

Diese wird im linken Teil des Kopfes – 

optisch zentriert zur Gesamthöhe 

der Marke Chemnitz – positioniert. 

Gegebene Fluchten sind einzuhalten,

eine maßvolle Größenverteilung 

obliegt dem Gestalter.
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fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt
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STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

Für die Broschüren- und Flyergestaltung im DIN 
A4-Format ist ein 8-spaltiges, flexibel einsetz-
bares Raster entwickelt worden. Dabei sind defi-
nierte Abstände zum Formatrand einzuhalten. 
Das Grundlinienraster hat einen Linienabstand 
von 4 mm, beginnend bei 5 mm Abstand zum 
oberen Formatrand.

  Gestaltungsraster einer Titelseite 

5 mm

6 mm

4 mm

14
8 

m
m

10 mm
Die Höhe der blauen (bzw. 
gelben) Farbfläche am obe-
ren Formatrand ist fest. Ihre 
Breite richtet sich nach der 
Breite des Logos. Der Hin-
weis auf die Stadt Chemnitz 
darf ausschließlich verwen-
det werden, wenn diese 
auch Herausgeber ist.

Die Höhe der schwarzen 
Farbfläche ist fest. Die 
Breite variiert in Abhän-
gigkeit von der Länge der 
Subheadline.

Die Platzierung des Logos 
orientiert sich bei allen DIN-
Formaten am Layoutraster.

Gestaltungsbeispiele auf den Folgeseiten 
zeigen, in welcher Form die Corporate Design-
Vorgaben umgesetzt werden können, um alle 
Publikationen in Bildstil und Layout homogen 
zu gestalten.

Für das Layoutraster aller 
Broschüren und Flyer im 
DIN-Format ist ein 5 mm 
umlaufender, weißer Rand 
einzuhalten.

Die obere Formathälfte wird 
bei städtischen Publikatio-
nen für die Platzierung von 
Bildern, Grafiken oder auch 
Überschriften mit großem 
Schriftgrad genutzt.

99
 m

m

45 mm
9 mm

05

Bitte denken Sie daran, bei 
besonderen Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc., deren 
Heftrand in Ihrer Gestaltung 
zu berücksichtigen und 
entsprechend vom Raster 
abzuziehen.
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  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

Die Schriftgröße der 
Headline auf ungestalteten 
Titelseiten kann beliebig 
variieren, darf aber nicht 
länger als 3 Zeilen sein.

Bei Titelseiten im DIN-
Format kann auch im un-
teren Teil der Seite Fließtext 
platziert werden.

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

TITELTHEMA

STADT CHEMNITZ

fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

TITELTHEMA

STADT CHEMNITZ

fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

TITELTHEMA

STADT CHEMNITZ

fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

TITELTHEMA 
AUCH MEHRZEILIG

STADT CHEMNITZ

05

Bitte denken Sie daran, bei 
besonderen Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc., deren 
Heftrand in Ihrer Gestaltung 
zu berücksichtigen und 
entsprechend vom Raster 
abzuziehen.
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MODERNE ARCHITEKTUR IN CHEMNITZ
fi Stadtrundgang

STADT CHEMNITZ

MODERNE KUNST IN CHEMNITZ
fi Museumsführer

STADT CHEMNITZ

MODERNE KUNST IN CHEMNITZ
fi Museumsführer

STADT CHEMNITZ

LEBEN IN CHEMNITZ
fi Stadtgeschichten

STADT CHEMNITZ

WERBEMITTELKATALOG DER STADT CHEMNITZ
fi Werden Sie Botschafter für Chemnitz

STADT CHEMNITZ

fi Stadtrundgang

MODERNE ARCHITEKTUR IN CHEMNITZ

STADT CHEMNITZ

  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung touristischer Publikationen 

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

  Positionierung der werblichen Logo-Variante bei touristischen Publikationen 

fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt

ÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKT

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

Die Breite der blauen 
(bzw. gelben) Farbfläche 
am oberen Formatrand wird 
an die Breite des gelben 
Farbfonds der werblichen 
Logo-Variante angepasst.

Bei touristischen Publikationen wird die 
werbliche Logo-Variante mit gelbem Farbfond 
verwendet. Größe und Positionierung richten 
sich dabei nach dem Layoutraster.

Bei touristischen Publikatio-
nen kann in der oberen 
Formathälfte ein Farbfond 
eingesetzt werden. Dieser 
variiert im DIN A4-Format 
zwischen zwei Höhen und 
zwei Farben, d. h. er kann 
entweder ein Drittel oder 
die Hälfte der Formathöhe 
einnehmen und in einer der 
Primärfarben (Gelb, Blau) 
gehalten sein. Wird dieser 
Farbfond eingesetzt, bietet 
die untere Formathälfte 
Platz für Bilder. Alternativ 
können Bilder auch ganz-
seitig platziert werden.

53 mm

13 mm

5 mm

fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt

ÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKT

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ
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Für Inhaltsseiten wird das 8-spaltige Raster der 
Titelseite leicht verändert: Ein symmetrisches 
Layout ist Basis der Gestaltung. Das Grundlini-
enraster hat einen Linienabstand von 4 mm 
beginnend bei 13 mm Abstand vom oberen 
Formatrand.
Das Layoutraster schafft Konsistenz, ohne 
streng oder statisch zu wirken. Es eröffnet eine 
Vielzahl von Möglichkeiten und ist für die Wahl 

  Gestaltungsraster für Inhaltsseiten 

4 mm

9 mm 4 mm 4 mm5 mm

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

der Platzierung eher ein Anhaltspunkt als eine 
Beschränkung. Innerhalb der hier grau dar-
ge  stellten Spalten können Fließtexte, Marginal-
texte und Überschriften frei platziert werden.

Der gelbe bzw. blaue Farbfond der Titelseite 
darf auch auf Inhaltsseiten eingesetzt werden. 
Bilder können ganzseitig oder als Freisteller auf 
gelbem Fond platziert werden.

13 mm

12 mm

Die Erweiterung des 
Bundsteges bei umfang-
reicher Seitenzahl ist durch 
Reduzierung des Layou-
trasters von der Mitte heraus 
zu berücksichtigen.

Dies gilt vor allem auch für 
besondere Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc.

05
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  Beispiellayouts für die Gestaltung von Inhaltsseiten 

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

FAX BESTELLSCHEIN
Bitte per FAX an: 0371 3660 212

Best.-Nr. Artikelbezeichnung Menge Einzelpreis Gesamtpreis

Firma:

Abteilung / Funktion:

Name:

Straße, Nr.:

PLZ / Ort:

Tel. / E-Mail:

Internet:

Datum: Unterschrift:

RECHNUNGSANSCHRIFT

ACIL ING ET LAORE
DOLOR IPIT WISI BLAO
IM QUATINIS

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq uis-
modi onulpute dolor senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis 
atuerit loborper sequatin esenisi.

Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do ea 
con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam dion 
utpat volore consequisim augait, si. Molor si tet in 
eu feugait at lummolore commy nismolorem dolo-
re magnibh enis nulluptat. Atumsandreet incipis 
ad estrud minibh exerci el ullaore er sim auguero 
eum vel utat vercipsusto od tat acipit veliscinim 
ilissi.Atum zzrilit, vendrem quamdelit exer il eros-
tin volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq uis-
modi onulpute dolor senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis 
atuerit loborper sequatin esenisi.

Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do ea 
con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam dion 
utpat volore consequisim augait, si.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq uis-
modi onulpute dolor senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis 
atuerit loborper sequatin esenisi.

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

 © Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

‡ Putatet iurem Azril Dolorerit

6 fi 01 | HEADLINE 7fi 01 | HEADLINE

„LORE MINCING EUGUE MAGNIS ET, 
VELIT UT WISISIT IRIL ER SENISCIL 
IUREM ZZRILLAM INIT, VELIQUATE 
DIONULPUT PRAT, VEL EA CONSEQU 
ISCILIT AMET WISCIDUNT ALIS 
ALISIM INCIPIT IL IRIT UT VERAT.“

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute 
dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praessim 
aut nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.
Molor si tet in eu feugait at 
lummolore commy nismolorem 
dolore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsus-
to od tat acipit veliscinim ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam 
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute 
dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praessim 
aut nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.

LIS ADIGNA CONSE DO OD EU FACINCIDUI

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ul-
lum vel ing exero eliquatue et 
volorti smolorem zzrit, vercinci 
blan veriure faciliq uismodi 
onulpute dolor senisciduis 
nullandipis er alit el irit, quam 
ipsum nim zzriliquat dolore 
magnisc illutat. Ut nos nos 
niat praessim aut nim ipit 
wis atuerit loborper sequatin 
esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.
Molor si tet in eu feugait at 
lummolore commy nismo-
lorem dolore magnibh enis 
nulluptat.It velit iliscil luptat, 
commolore facidunt at. Ut 
wisi et ute dolor sectetum 

nonsed exer sim dio enim et 
aliquatuer sequatinis nullan 
ulputpatie ming ero dolor si 
tet niamet lumsan henis nulla 
facing ea feuguero exeril-
la commod et velenis num 
dolore molobore digna facinis 
ismolore verat, velesse quisci-
pisis ad tin utet, cortionse cor 
senim aut aciduiscilla am, vel 
iure erat. 

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wi-
sit nonumsandre dip el vel ing exero 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre dip el vel ing exero eliquatue et volorti smolorem zzrit. 

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute 
dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 

illutat. Ut nos nos niat praessim 
aut nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.

Molor si tet in eu feugait at 
lummolore commy nismolorem 
dolore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsus-
to od tat acipit veliscinim ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam 

WISISIT IRIL ER SENICIL 
IUREM ZZRILLAM

delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.
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NOS NIAM CONSEQUA 
DOLORERCIP IPSIM

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore 
magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.
Molor si tet in eu feugait at lummolore commy 
nismolorem dolore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad estrud minibh exerci el 
ullaore er sim auguero eum vel utat vercipsusto 
od tat acipit veliscinim ilissi.

Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.
Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore 
magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim 
ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.

Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.

„PUTPAT, QUISI TAT 
VELESTRUD DIGNA CONSED 
EUGAIT, VEL DIGNA ADIAT.“

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore 
magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim 
ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do 
ea con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam 
dion utpat volore consequisim augait, si.
Molor si tet in eu feugait at lummolore commy 
nismolorem dolore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad estrud minibh exerci el 
ullaore er sim auguero eum vel utat vercipsusto 
od tat acipit veliscinim ilissi.

Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore 
magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut nim 
ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do 
ea con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam 
dion utpat volore consequisim augait, si.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la. ‡ Putatet iurem Azril Dolorerit
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 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

STADTARCHIV

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

STADTARCHIV

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

Das Raster für die Rückseite einer Broschüre 
im DIN A4-Format entspricht dem der Titel-
seite. Die Rückseite eines 2-seitigen Flyers 

Broschüren/Flyer im Format din a4
  Anwendung 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung touristischer Publikationen 

kann dabei alternativ auch das für Inhaltsseiten 
definierte Raster verwenden.

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin

Ansprechpartner: Amt

Gestaltung: Kreative

Druck: Druckerei

Fotonachweis: S. 1, S. 2  Name; S... usw.

Auflage, Monat, Jahr

  Impressum 

Standardangaben des 
Impressums, es sind jedoch 
mindestens der Herausgeber 
und der Ansprechpartner 
der Stadt Chemnitz abzu-
drucken. Schriftgröße: nicht 
kleiner als 6 pt., in der Regel 
auf der letzten Umschlagseite 
positioniert, bei gehobenen 
Druckwerken auf der letzten 
Innenseite des Inhaltes. Diese 
Hinweise sind für alle For-
mate gültig.

05



32 corporate design ManUaL | cHeMnitZ – stadt der Moderne

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

ÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKT
fififi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt

Broschüren/Flyer im Format din a5
  Anwendung 

Für die Broschüren- und Flyergestaltung im DIN 
A5-Format ist ein 6-spaltiges, flexibel einsetz-
bares Raster entwickelt worden.

  Gestaltungsraster einer Titelseite 

5 mm

6 mm

10
5 

m
m

8 mm

Die Höhe der blauen (bzw. 
gelben) Farbfläche am obe-
ren Formatrand ist fest. Ihre 
Breite richtet sich nach der 
Breite des Logos. Der Hin-
weis auf die Stadt Chemnitz 
darf ausschließlich verwen-
det werden, wenn diese 
auch Herausgeber ist.

Die Höhe der schwarzen 
Farbfläche ist fest. 
Die Breite variiert in 
Abhäng ig keit von der 
Länge der Subheadline.

Die Platzierung des Logos 
orientiert sich bei allen DIN-
Formaten am Layoutraster.

Für das Layoutraster aller 
Broschüren und Flyer im 
DIN-Format ist ein 5 mm 
umlaufender, weißer Rand 
einzuhalten.

Die obere Formathälfte wird 
bei städtischen Publikatio-
nen für die Platzierung von 
Bildern, Grafiken oder auch 
Überschriften mit großem 
Schriftgrad genutzt.

9 mm

9 mm

05

Bitte denken Sie daran, bei 
besonderen Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc., deren 
Heftrand in Ihrer Gestaltung 
zu berücksichtigen und 
entsprechend vom Raster 
abzuziehen.
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fi Öffnungszeiten

STADT CHEMNITZ

Montag, Mittwoch, Freitag:

10.00 – 16.00 Uhr

Stadt Chemnitz
Amt für Organisation
und Informationsverarbeitung
Markt 1
09111 Chemnitz

Tel.: 0371 488-1801
Fax: 0371 488-1899
E-Mail: a18@stadt-chemnitz.de

Abt. IuK-Betrieb
Tel.: 0371 488-1820
Abt. Organisation
Tel.: 0371 488-1810
Abt. Statistik; Wahlen
Tel.: 0371 488-1830
Wahlbehörde
Tel.: 0371 488-1832

Dienstag und Donnerstag:

09.00 – 17.00 Uhr

AMT FÜR ORGANISATION 
UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNG

fi Öffnungszeiten

STADT CHEMNITZ

Montag, Mittwoch, Freitag:

10.00 – 16.00 Uhr

Stadt Chemnitz
Amt für Organisation und 
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Markt 1
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Fax: 0371 488-1899
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Abt. IuK-Betrieb
Tel.: 0371 488-1820
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Tel.: 0371 488-1810
Abt. Statistik; Wahlen
Tel.: 0371 488-1830
Wahlbehörde
Tel.: 0371 488-1832

Dienstag und Donnerstag:

09.00 – 17.00 Uhr

AMT FÜR ORGANISATION 
UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNGfi Öffnungszeiten

STADT CHEMNITZ

Montag, Mittwoch, Freitag:

10.00 – 16.00 Uhr

Stadt Chemnitz
Amt für Organisation und 
Informationsverarbeitung
Markt 1
09111 Chemnitz

Tel.: 0371 488-1801
Fax: 0371 488-1899
E-Mail: a18@stadt-chemnitz.de

Abt. IuK-Betrieb
Tel.: 0371 488-1820
Abt. Organisation
Tel.: 0371 488-1810
Abt. Statistik; Wahlen
Tel.: 0371 488-1830
Wahlbehörde
Tel.: 0371 488-1832

Dienstag und Donnerstag:

09.00 – 17.00 Uhr

AMT FÜR ORGANISATION 
UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNG

fi Öffnungszeiten

STADT CHEMNITZ

Montag, Mittwoch, Freitag:

10.00 – 16.00 Uhr

Stadt Chemnitz
Amt für Organisation
und Informationsverarbeitung
Markt 1
09111 Chemnitz

Tel.: 0371 488-1801
Fax: 0371 488-1899
E-Mail: a18@stadt-chemnitz.de

Abt. IuK-Betrieb
Tel.: 0371 488-1820
Abt. Organisation
Tel.: 0371 488-1810
Abt. Statistik; Wahlen
Tel.: 0371 488-1830
Wahlbehörde
Tel.: 0371 488-1832

Dienstag und Donnerstag:

09.00 – 17.00 Uhr

AMT FÜR ORGANISATION 
UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNG

TITELTHEMA
AUCH MEHRZEILIG
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

TITELTHEMA
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

Broschüren/Flyer im Format din a5
  Anwendung 

Bei Titelseiten im DIN-Format 
kann auch im unteren Teil der 
Seite Fließtext platziert werden.

TITELTHEMA
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

TITELTHEMA
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ
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  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung touristischer Publikationen 

Broschüren/Flyer im Format din a5
  Anwendung 

Bei touristischen Publikationen wird die 
werbliche Logo-Variante mit gelbem Farbfond 
verwendet. Größe und Positionierung richten 
sich dabei nach dem Layoutraster.

  Positionierung der werblichen Logo-Variante bei touristischen Publikationen 

Die Breite der blauen 
(bzw. gelben) Farbfläche am 
oberen Formatrand wird an 
die Breite des gelben 
Farbfonds der werblichen 
Logo-Variante angepasst.

Bei touristischen 
Publikationen kann in der 
oberen Formathälfte ein 
Farbfond eingesetzt werden. 
Im DIN A5-Format ist 
dessen Höhe fest auf die 
Hälfte der Formathöhe 
definiert. Er kann in einer 
der Primärfarben (Gelb, 
Blau) gehalten sein. Wird 
dieser Farbfond eingesetzt, 
bietet die untere Format-
hälfte Platz für Bilder. 
Alternativ können Bilder 
auch ganzseitig platziert 
werden.

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

ÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKTÜBERSCHRIFT 20 PUNKT
fififi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt

48,7 mm

13 mm

5 mm

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ
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STADT CHEMNITZ

MODERNE ARCHITEKTUR
IN CHEMNITZ
fi Stadtrundgang

MODERNE KUNST
IN CHEMNITZ
fi Museumsführer

STADT CHEMNITZ

LEBEN IN CHEMNITZ
fi Stadtgeschichten

STADT CHEMNITZ

WERBEMITTELKATALOG
DER STADT CHEMNITZ
fi Werden Sie Botschafter für Chemnitz

WERBEMITTELKATALOG

STADT CHEMNITZ
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Für Inhaltsseiten wird das 6-spaltige Raster der 
Titelseite leicht verändert: Ein symmetrisches 
Layout ist Basis der Gestaltung. Das Layout-
raster schafft Konsistenz, ohne streng oder 
statisch zu wirken. 
Es eröffnet eine Vielzahl von Möglichkeiten 
und ist für die Wahl der Platzierung eher ein 
Anhaltspunkt als eine Beschränkung.

  Gestaltungsraster für Inhaltsseiten 

4 mm

11 mm 4 mm 6 mm5 mm

Broschüren/Flyer im Format din a5
   Anwendung 

Innerhalb der hier grau dargestellten Spalten 
können Fließtexte, Marginaltexte und Über-
schriften frei platziert werden.
Der gelbe bzw. blaue Farbfond der Titelseite 
darf auch auf Inhaltsseiten eingesetzt werden. 
Bilder können ganzseitig oder als Freisteller auf 
gelbem Fond platziert werden.

13 mm

Die Erweiterung des 
Bundsteges bei umfang-
reicher Seitenzahl ist durch 
Reduzierung des Layout-
rasters von der Mitte heraus 
zu berücksichtigen.

Dies gilt vor allem auch für 
besondere Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc.
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Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute dolor 
senisciduis nullandipis er alit el irit, quam 
ipsum nim zzriliquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis 
atuerit loborper sequatin esenisi.Molor 
si tet in eu feugait at lummolore commy 
nismolorem dolore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad estrud minibh 
exerci el ullaore er sim auguero eum vel utat 
vercipsusto od tat acipit veliscinim ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il 
erostin volobor sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute veliquisl dolore 
dolorero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la. Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el ullum vel ing exero 
eliquatue et volorti smolorem zzrit, vercinci 
blan veriure faciliq uismodi onulpute dolor 
senisciduis nullandipis er alit el irit, quam 
ipsum nim zzriliquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis 
atuerit loborper sequatin esenisi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il 
erostin volobor sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute veliquisl dolore 
dolorero elisi. It praestisi. Uptation utpat la.

„PUTPAT, QUISI LES
TRUD DIGNA CONSED 
EUGAIT, VEL ADIAT.“

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, vercinci blan veri-
ure faciliq uismodi onulpute dolor senisci-
duis nullandipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut nos 
nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit 
loborper sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate 
do ea con ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore consequisim 
augait, si. Molor si tet in eu feugait at lum-
molore commy nismolorem dolore magnibh 
enis nulluptat. Atumsandreet incipis ad 
estrud minibh exerci el ullaore er sim au-
guero eum vel utat vercipsusto od tat acipit 
veliscinim ilissi.

Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il elit 
la conum verat. San ute veliquisl dolore 
dolorero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, vercinci blan veri-
ure faciliq uismodi onulpute dolor senisci-
duis nullandipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut nos 
nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit 
loborper sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate 
do ea con ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore consequisim 
augait, si.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il 
erostin volobor sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute veliquisl dolore 
dolorero elisi. It praestisi. 

fi Putatet iurem Azril DoloreritNOS NIAM CONSEQUA
DOLORERCIP IPSIM
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  Beispiellayouts für die Gestaltung von Inhaltsseiten 

Broschüren/Flyer im Format din a5
  Anwendung 

ACIL ING ET
LAORE DOLOR
IPIT WISI BLAO
IM QUATINIS
 © Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

FAX BESTELLSCHEIN
Bitte per FAX an: 0371 3660 212

RECHNUNGSANSCHRIFT

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue et 
volorti smolorem zzrit, vercinci blan veriure 
faciliq uismodi onulpute dolor senisciduis 
nullandipis er alit el irit, quam ipsum nim 
zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut nos nos 
niat praessim aut nim ipit wis atuerit lobor-
per sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate 
do ea con ullummy nonsed ercin henim irilit, 
quam dion utpat volore consequisim augait, 
si. Molor si tet in eu feugait at lummolore 
commy nismolorem dolore magnibh enis 
nulluptat. Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim auguero eum 
vel utat vercipsusto od tat acipit veliscinim 
ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il eros-
tin volobor sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl dolore dolo-

rero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation utpat 
la.
Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue et 
volorti smolorem zzrit, vercinci blan veriure 
faciliq uismodi onulpute dolor senisciduis 
nullandipis er alit el irit, quam ipsum nim 
zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut nos nos 
niat praessim aut nim ipit wis atuerit lobor-
per sequatin esenisi.
Magna alisi endio rillaorer illuptate do ea 
con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam 
dion utpat volore consequisim augait, si.

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el vel ing exero eliquatue et smolorem zzrit.

fi Putatet iurem Azril Dolorerit
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„LORE MINCING EUGUE MAGNIS 

ET, VELIT UT WISISIT IRIL ER 

SENISCIL IUREM ZZRILLAM INIT, 

VELIQUATE DIONULPUT PRAT, 

VEL EA CONSEQU ISCILIT AMET 

WISCIDUNT ALIS ALISIM INCIPIT IL 

IRIT UT VERAT.“

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el vel ing eliquatue et volorti smolorem zzrit. 

LIS ADIGNA CONSE
DO OD EU FACINCIDUI

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el vel ing 
exero et volorti smolorem zzrit.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonum-
sandre dip el ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, vercinci blan veri-
ure faciliq uismodi onulpute dolor senisci-
duis nullandipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut nos 
nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit 
loborper sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate 
do ea con ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore consequisim 
augait, si.

Molor si tet in eu feugait at lummolore 
commy nismolorem dolore magnibh enis 
nulluptat. Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim auguero eum 
vel utat vercipsusto od tat acipit veliscinim 
ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il 
erostin volobor sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute veliquisl dolore 
dolorero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute 
dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim 
zzriliquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut 

WISISIT IRIL ER SENICIL IUREM ZZRILLAM
nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea 
con ullummy nonsed ercin 
henim irilit, quam dion 
utpat volore consequisim 
augait, si.
Molor si tet in eu feugait at 

lummolore commy nismo-
lorem dolore magnibh enis 
nulluptat. Atumsandreet in-
cipis ad estrud minibh exer-
ci el ullaore er sim auguero 
eum vel utat vercipsusto od 
tat acipit veliscinim ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam 
delit exer il erostin volobor 

4 fi 01 | HEADLINE 5 fi 01 | HEADLINE
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 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

GESUNDHEITSAMT
fi Abt. Gesundheitliche
Aufklärung, Beratung,
Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

STADTARCHIV

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

 fi Kontakt 
Stadt Chemnitz
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

 fi Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

STADTARCHIV

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Au� age, Monat, Jahr

Das Raster für die Rückseite einer Broschüre im 
DIN A5-Format entspricht dem der Titelseite.

Broschüren/Flyer im Format din a5
  Anwendung 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung touristischer Publikationen 

05



38 corporate design ManUaL | cHeMnitZ – stadt der Moderne

ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT ÜBERSCHRIFT 
2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT2-ZEILIG, 20 PUNKT
fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

Für die Broschüren-/Flyergestaltung im 
DIN Lang-Format kommt ein 4-spaltiges,
flexibel einsetzbares Raster zum Einsatz.

  Gestaltungsraster einer Titelseite 

5 mm

5 mm

10
5 

m
m

8 mm

Broschüren/Flyer im Format din Lang
  Anwendung 

4 mm

Die Höhe der blauen (bzw. 
gelben) Farbfläche am obe-
ren Formatrand ist fest. Ihre 
Breite richtet sich nach der 
Breite des Logos. Der Hin-
weis auf die Stadt Chemnitz 
darf ausschließlich verwen-
det werden, wenn diese 
auch Herausgeber ist.

Die Höhe der schwarzen 
Farbfläche ist fest. Die 
Breite variiert in Abhän-
gigkeit von der Länge der 
Subheadline.

Die Platzierung des Logos 
orientiert sich bei allen DIN-
Formaten am Layoutraster.

Für das Layoutraster aller 
Broschüren und Flyer im 
DIN-Format ist ein 5 mm 
umlaufender, weißer Rand 
einzuhalten.

Die obere Formathälfte wird 
bei städtischen Publikatio-
nen für die Platzierung von 
Bildern, Grafiken oder auch 
Überschriften mit großem 
Schriftgrad genutzt.

9 mm

9 mm

Publikationen im Format DIN A6 werden analog 
zu den Gestaltungsrichtlinien für DIN Lang-
Formate gehandhabt.
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fi Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch, Freitag:

10.00 – 16.00 Uhr

Stadt Chemnitz
Amt für Organisation
und Informationsverarbeitung
Markt 1
09111 Chemnitz

Tel.: 0371 488-1801
Fax: 0371 488-1899
E-Mail: a18@stadt-chemnitz.de

Abt. IuK-Betrieb
Tel.: 0371 488-1820
Abt. Organisation
Tel.: 0371 488-1810
Abt. Statistik; Wahlen
Tel.: 0371 488-1830
Wahlbehörde
Tel.: 0371 488-1832

Dienstag und Donnerstag:

09.00 – 17.00 Uhr

AMT FÜR ORGANISATION 
UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNG
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TITELTHEMA
AUCH MEHRZEILIG
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

TITELTHEMA
AUCH MEHRZEILIG
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

TITELTHEMA
AUCH MEHRZEILIG
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

Broschüren/Flyer im Format din Lang
  Anwendung 

  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

Bei Titelseiten im DIN-Format 
kann auch im unteren Teil der 
Seite Fließtext platziert werden.

fi Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

CHEMNITZ
IST IN ALLER 
MUNDE

STADT CHEMNITZ

TITELTHEMA
AUCH MEHRZEILIG
fi Erklärung Hinweis zum Inhalt

STADT CHEMNITZ
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Broschüren/Flyer im Format din Lang
  Anwendung 

  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung touristischer Publikationen 

Bei touristischen Publikationen wird die 
werbliche Logo-Variante mit gelbem Farbfond 
verwendet. Größe und Positionierung richten 
sich dabei nach dem Layoutraster.

  Positionierung der werblichen Logo-Variante bei touristischen Publikationen 

Die Breite der blauen (bzw. 
gelben) Farbfläche am obe-
ren Formatrand wird an die 
Breite des gelben Farbfonds 
der werblichen Logo-Varian-
te angepasst.

Bei touristischen Publika-
tionen kann in der oberen 
Formathälfte ein Farbfond 
eingesetzt werden. Im DIN 
Lang-Format ist dessen 
Höhe fest auf die Hälfte der 
Formathöhe definiert. Er 
kann in einer der Primärfar-
ben (Gelb, Blau) gehalten 
sein. Wird dieser Farbfond 
eingesetzt, bietet die untere 
Formathälfte Platz für Bil-
der. Alternativ können Bilder 
auch ganzseitig platziert 
werden.
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fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 12 Punkt12 Punkt12 Punkt12 Punkt

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ
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13 mm
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STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

STADT CHEMNITZ

MODERNE ARCHITEKTUR
IN CHEMNITZ
fi Stadtrundgang

MODERNE KUNST
IN CHEMNITZ
fi Museumsführer

STADT CHEMNITZ

LEBEN IN CHEMNITZ
fi Stadtgeschichten

STADT CHEMNITZ

WERBEMITTELKATALOG
DER STADT CHEMNITZ
fi Werden Sie Botschafter für Chemnitz

STADT CHEMNITZ
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Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc illu-
tat. Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.Molor si tet in eu feugait at lummolore com-
my nismolorem dolore magnibh enis nulluptat. Atumsandreet 
incipis ad estrud minibh exerci el ullaore er sim auguero eum 
vel utat vercipsusto od tat acipit veliscinim ilissi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin volobor sum 
ipis augait lorper ad elit la conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation utpat la. 
Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc illu-
tat. Ut nos nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin volobor sum 
ipis augait lorper ad elit la conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praestisi. Uptation utpat la.

„PUTPAT, QUISI LES
TRUD DIGNA CONSED 
EUGAIT, VEL ADIAT.“Quiscil ulla feuis nonsequipit 

wisit nonumsandre dip el 
ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, 
vercinci blan veriure faci-
liq uismodi onulpute dolor 
senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzri-
liquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.
Molor si tet in eu feugait at 
lummolore commy nismo-
lorem dolore magnibh enis 
nulluptat. Atumsandreet in-
cipis ad estrud minibh exerci 
el ullaore er sim auguero eum 
vel utat vercipsusto od tat 
acipit veliscinim ilissi.

Atum zzrilit, vendrem quam 
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute 
veliquisl dolore dolorero elisi. 
It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el 
ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, 
vercinci blan veriure faci-
liq uismodi onulpute dolor 
senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzri-
liquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.
Atum zzrilit, vendrem quam 
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad 
elit la conum verat. San ute 
veliquisl dolore dolorero elisi. 
It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

fi Putatet iurem Azril DoloreritNOS NIAM CONSEQUA
DOLORERCIP IPSIM

8 9fi 01 | HEADLINE  fi 01 | HEADLINE

2 fi 01 | HEADLINE 3fi 01 | HEADLINE

  Gestaltungsraster für Inhaltsseiten 

13 mm

9 mm 4 mm 9 mm4 mm

  Beispiellayouts für die Gestaltung von Inhaltsseiten 

Broschüren/Flyer im Format din Lang
  Anwendung 

ACIL ING ET LAORE
DOLOR IPIT WISI BLAO
IM QUATINIS

 © Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

Quiscil ulla feuis nonsequi-
pit wisit nonumsandre dip el 
ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, ver-
cinci blan veriure faciliq uis-
modi onulpute dolor senisci-
duis nullandipis er alit el irit, 
quam ipsum nim zzriliquat 
dolore magnisc illutat. Ut nos 
wis atuerit loborper sequatin 
esenisi.

Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
consequisim augait, si. Molor 
si tet in eu feugait at lummo-
lore commy nismolorem do-
lore magnibh enis nulluptat. 
Atumsandreet incipis ad eser 
cipsusto od tat acipit velisci-
nim ilissi. Atum zzriil erostin 
volobor num verat. San ute 
veliquisl dolore dolorero elisi. 
It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el et 
ci blan veriure faciliq uismo-
quam magnisc illutat. Ut nos 
nos niat praessim aut nim ipit 
wis atuerit loborper sequatin 
esenisi. Magna alisi endio 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.

fi Putatet iurem Azril Dolorerit

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wi-
sit nonumsandre dip el ving exero 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

6 fi 01 | HEADLINE 7fi 01 | HEADLINE

„LORE MINCING EUGUE MAGNIS 

ET, VELIT UT WISISIT IRIL ER 

SENISCIL IUREM ZZRILLAM INIT, 

VELIQUATE DIONULPUT PRAT, 

VEL EA CONSEQU ISCILIT AMET 

WISCIDUNT ALIS ALISIM INCIPIT IL 

IRIT UT VERAT.“

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre 
dip el vel ing eliquatue et volorti smolorem zzrit. 

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el 
ullum vel ing exero eliquatue 
et volorti smolorem zzrit, 
vercinci blan veriure faci-
liq uismodi onulpute dolor 
senisciduis nullandipis er alit 
el irit, quam ipsum nim zzri-
liquat dolore magnisc illutat. 
Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper 
sequatin esenisi.
Magna alisi endio dolorpe 
rillaorer illuptate do ea con 
ullummy nonsed ercin henim 
irilit, quam dion utpat volore 
consequisim augait, si.
Molor si tet in eu feugait at 
lummolore commy nismo-
lorem dolore magnibh enis 
nulluptat.It velit iliscil luptat, 
commolore facidunt at. Ut 
wisi et ute dolor sectetum 
nonsed exer sim dio enim et 
aliquatuer sequatinis nullan 
ulputpatie ming ero dolor 
si tet niamet lumsan henis 
nulla facing ea feuguero 
exerilla commod et velenis 
num dolore molobore digna 
facinis ismolore verat, velesse 
quiscipisis ad tin utet, cor-
tionse cor senim aut acidu-
iscilla am, vel iure erat. Alis 

nonsendrem dolorpe rcidunt 
alit lor augiamc onsectet nim 
ent velessim aut adit, volore 
feum ip exeriure mincilla ad 
te conulputpat, verat ipis ad 
doleseq uiscilla am ipis nulla 
feum iureet auguero odolut 
vel exero ex estrud eugiatum 
dolortisi.
Ut vullaortio odiat. Duismolor 
ing et ing eui tem nullum 
nulpute vulputpat.
Incip el er sectet vel in hen-
dion hendigna autpat. Im irit, 
vel iliquat, se eu feum nit wis 
ea feugiam, velenis eui bla 
consenit lobore facil eugait 
eugiamet prat, core dolorer 
iliquipis alis duip elisi.
Vulla amconum velisl

 fi Quiscil ulla feuis nonsequipit wi-
sit nonumsandre dip el vel ing exero 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

4 fi 01 | HEADLINE 5 fi 01 | HEADLINE

13 mm

4 mm

Für Inhaltsseiten wird 
das 4-spaltige Raster der 
Titelseite leicht verändert: 
Ein symmetrisches Layout 
ist Basis der Gestaltung. 
Das Grundlinienraster 
hat einen Linienabstand 
von 4 mm beginnend bei 
13 mm Abstand vom oberen 
Format rand.

Die Erweiterung des Bund-
steges bei umfangreicher 
Seitenzahl ist durch Redu-
zierung des Layoutrasters 
von der Mitte heraus zu 
berücksichtigen.
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Broschüren/Flyer im Format din Lang
  Anwendung 

Das Raster für die Rückseite eines Flyers im 
DIN Lang-Format entspricht dem der Titelseite.

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung touristischer Publikationen 
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plakate im din-Format
  Anwendung 

Für die Plakatgestaltung im Hochformat wird 
ein 8-spaltiges, flexibel einsetzbares Raster 
angewandt. Dabei sind die definierten Abstände 
zum Formatrand einzuhalten.
Das Grundlinienraster kann bei der Gestaltung 
von Plakaten vernachlässigt werden.

  Gestaltungsraster eines Plakats im Hochformat 

1/10 B

Elemente aus der Titel-
seitengestaltung von 
Broschüren können 
übernommen werden, sind 
für die Plakatgestaltung 
jedoch nicht bindend.

Bei der Gestaltung von 
Plakaten im Hochformat 
wird kein weißer Rand 
verwendet.

1 / 1
0 B

Textinhalte können innerhalb der hier grau ge-
kennzeichneten Flächen platziert werden. Beim 
Schriftsatz dienen die allgemeinen Satzregeln 
als Orientierung, Schriftgrößen können jedoch 
zugunsten besserer Lesbarkeit frei verändert 
werden.

B (= Formatbreite)

Die Platzierung des Logos 
orientiert sich wie bei allen 
DIN-Formaten am Layout-
raster. Die Breite des Logos 
entspricht dabei speziell im 
Hochformat 1/6 der Format-
diagonale.
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Cum ipisi eliquat ionsequisl ut at dolessequi tionsequat, 
suscipsusto odolore etuero dionsectem zzriure commolore 
conulluptat acillaorero dunt iure magna feu feuisim etuero 

MODERNE ARCHITEKTUR
IN CHEMNITZ
fi Touristeninformation

THEATER IN CHEMNITZ
fi Kulturgeschichten

ZUM KÖNIG
DER LOKOMOTIVEN 
GEKRÖNT!

Visionäre Unternehmer wie Richard Hartmann 
setzen neue Maßstäbe in der Industrie …

DIE KUNST-
SAMMLUNGEN
CHEMNITZ

  Beispiellayouts für die Plakatgestaltung 

plakate im din-Format
  Anwendung 
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plakate im din-Format
  Anwendung 

Für die Plakatgestaltung im Querformat wird ein 
10-spaltiges Raster angewandt. Dabei sind 
fest definierte Abstände zum Formatrand 
einzuhalten.
Das Grundlinienraster kann bei der Gestaltung 
von Plakaten vernachlässigt werden.

  Gestaltungsraster eines Plakats im Querformat 

1/10 H

Elemente aus der Titelseitengestaltung von 
Broschüren können übernommen werden, 
sind für die Plakatgestaltung jedoch nicht 
bindend.

Die Platzierung des Logos orientiert sich wie 
bei allen DIN-Formaten am Layoutraster. Die 
Breite des Logos entspricht dabei speziell im 
Querformat 1/5 der Formatdiagonale.

1 / 1
0 H

Textinhalte können innerhalb der hier grau 
gekennzeichneten Flächen platziert werden. 
Beim Schriftsatz dienen die allgemeinen 
Satzregeln als Orientierung, Schriftgrößen 
können jedoch zugunsten besserer Lesbarkeit 
frei verändert werden.

H 
(=

 F
or

m
at

hö
he

)

Bei der Gestaltung von Plakaten im Querfor-
mat wird kein weißer Rand verwendet.
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Cum ipisi eliquat ionsequisl ut at dolessequi tionsequat, suscipsusto odolore etuero 
dionsectem zzriure commolore conulluptat acillaorero dunt iure magna feu feuisim etu-
ero consed tie el in exer ipisit in ullandipis estie dolore eummolobore magna feugiam 
dolorer ad tem at. Ut wis eriureet loreril ismoluptat ip er at.a

MODERNE ARCHITEKTUR
IN CHEMNITZ
fi Touristeninformation

LEBEN IN CHEMNITZ
fi Stadtgeschichten

UR-SAURIER IM 
VERSTEINERTEN WALD
VON CHEMNITZ

  Beispiellayouts für die Plakatgestaltung 

plakate im din-Format
  Anwendung 
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Die Größe des Logos ist bei Sonderformaten 
abhängig von der Diagonale (d). Dabei ent-
spricht die Breite des Logos 1/6 tel der Format-
diagonale. Die Randbreite ergibt sich jeweils 
aus Höhe und Breite der Bildmarke.

  Werbliche Anzeigen im Querformat (mit Beispiellayouts) 

  Werbliche Anzeigen im Hochformat (mit Beispiellayouts) 

fotorealismus:
Kunst oder Kopistenvirtuosität?
Rem num inciliquat. Exercilla conullup-
tat ad tatinci blan henisse dipsum quat. 
Ugiat lutating essi euguer susciliquisl er 
secte modolesecte magnis exeriure do-
loreet ut ad te doloreet velendr eetum-
sandre ming eniscilit elent luptatuerci 
bla ad tisim zzriuscidunt doloboreet non 
vendignibh elit, voloreet, vel utpat, com-
mod ent ipsuscil iriureet, core tat, sum-
my nismolum niam irit am er in veliqui 
pisisis nonsed dolore ting exercipissi.

Duis nostin utat wis digna consequissis 
adionsequi bla feum eu feugiam vel exer 
ipsummod esto dolese molor senim do 
dolore magnisi tatet deliquam vulputat, 
quisi.

Perosting el et nulput la amcon eugiam 
aliquam quat. Bore consecte faci tissi 
eliquis at. An volobore velessi.

Commolore et, commy nullan ut volobor 
iure feugait laor sis eugue minim enibh 
eugiam, veliquis eu faccumm oloborem 
dolorper amet, sit, consectet pratum 
velisi. Raesequat. Ommodol ortinisit do-
lore te dolorpe rcilit at, quissenisl dolo-
borem iurerilla faciliquis augait alis am, 
vulputpatuer si tionullandre min utpat in 
ullan henim iurem dolore mincilis alisit 
venismolum vendre ese conullan ullaore 
te te exeros nibh et, vulput lore tat niam 
vel ullan utpat.

moderne Kunst
in CHemnitZ
Rem num inciliquat. Exercilla conulluptat ad tatinci blan 
henisse dipsum quat. elit, voloreet, vel utpat, commod ent 
ipsuscil iriureet, core tat, summy nismolum niam irit am er 
in veliqui pisisis nonsed dolore ting exercipissi.

fotorealismus:
Kunst oder Kopis-
tenvirtuosität?
Rem num inciliquat. Exercil-
la conulluptat ad tatinci blan 
henisse dipsum quat. Ugiat 
lutating essi euguer suscili-
quisl er secte modolesecte 
magnis exeriure doloreet ut 
ad te doloreet velendr eetum-
sandre ming eniscilit elent 
luptatuerci bla ad tisim zz-
riuscidunt doloboreet non 
vendignibh elit, voloreet, vel 
utpat, commod ent ipsuscil 
iriureet, core tat, summy nis-
molum niam irit am er in veli-
qui pisisis nonsed dolore ting 
exercipissi.

Duis nostin utat wis digna 
consequissis adionsequi bla 
feum eu feugiam vel exer ip-
summod esto dolese molor 
senim do dolore magnisi tatet 
deliquam vulputat, quisi.

Perosting el et nulput la am-
con eugiam aliquam quat. 
Bore consecte faci tissi tinci-
duip eliquis at.

An volobore velessi. Com-
molore et, commy nullan ut 
volobor iure feugait laor sis 
eugue minim enibh eugiam, 
veliquis eu faccumm olobo-
rem dolorper amet, sit, con-
sectet pratum velisi.
Ommodol ortinisit dolore te 
dolorpe rcilit at, quissenisl 
doloborem iurerilla faciliquis 
augait alis am, vulputpatu-
er si tionullandre min utpat 
in ullan henim iurem dolore 
mincilis alisit venismolum 
vendre ese conullan ullaore 
te te exeros nibh et, vulput 
lore tat niam vel ullan utpat.

das BauHaus
in CHemnitZ
Rem num inciliquat. Exercilla conulluptat ad tatinci blan he-
nisse dipsum quat. Ugiat lutating essi euguer susciliquisl er 
secte modolesecte magnis exeriure doloreet ut ad te doloreet 
velendr eetumolum niam irit am er in veliqui pisisis nonsed 
dolore ting exercipissi.

anzeigen/postkarten/sonderformate
  Anwendung 

Im Querformat bietet sich je nach Formatgröße 
der Anzeige ein 8-spaltiges Raster an. 
Hochformate sollten je nach Formatgröße in ein 
4-spaltiges Raster unterteilt werden.
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STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT CHEMNITZ

  

 Beratungsärztin/Beratungsarzt

 www.chemnitz.de  Ausschreibungen 
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 Die Stadt Chemnitz  

  

  
 
 

 
       
  
 

 www.chemnitz.de  Ausschreibungen  

 Stellenanzeigen (ungestaltet) 

Anzeigen/Postkarten/Sonderformate
 Anwendung 

 Stellenanzeigen (gestaltet) 

Für gestaltete Stellenanzei-
gen gelten die im Corporate 
Design de�nierten Richt-
linien zu Farben, Formen 
und dem Layoutraster für 
Sonderformate.

Ungestaltete Anzeigen 
gelten als reine Textanzeigen 
ohne Gestaltungselemente 
und berücksichtigen ledig-
lich die im Corporate Design 
de�nierten Satzregeln.
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48

STADT CHEMNITZ

Stadt Chemnitz

AMT FÜR ORGANISATION UND 
INFORMATIONSVERARBEITUNG 

Zum frühestmöglichen Termin ist folgende Stelle
zu besetzen: 

fi Amtsleiter/in (Kennziffer 805/18)

erforderliche Qualifikation: Universitätsstudium der
Informatik oder ein vergleichbarer Studiengang und
mindestens dreijährige Führungs- und Projekterfah-
rung, insbesondere in der Informationstechnologie
(Bewertung mit der Vergütungsgruppe I BAT).

Detaillierte Informationen 
finden Sie unter:

 www.chemnitz.de  Ausschreibungen erhcsusAde.ztinmehc.www    negnubie
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Anzeigen für öffentliche Ausschreibungen gel-
ten als reine Textanzeigen ohne Gestaltungs-
elemente und berücksichtigen lediglich die 
im Corporate Design definierten Satzregeln. 
Dabei kann für den Textsatz das im Amtsblatt 
geltende Grundlinienraster ignoriert werden. 

  Anzeigen für Öffentliche Ausschreibungen 

anzeigen/postkarten/sonderformate
  Anwendung 

Die Headline „Öffentliche Ausschreibung“ 
wird grundsätzlich in Versalien gesetzt und 
die Subheadline mit jeweiliger Vergabenum-
mer entspricht dem als Marginaltext defi-
nierten Zeichenformat mit weißer Schrift auf 
schwarzem Grund.

Öffentliche AUSSchReiBUnG

[a] Auftraggeber:
[b] Vergabeverfahren:
[c] Art des Auftrags:

[d] Ort der Ausführung:
[e] Art und Umfang
 der Leistung:

[f] Aufteilung in Lose:
[g] Einbringung von
 Planungsleistungen:
[h] Ausführungsfrist:
[i] Anforderung der
 Verdingungsunterlagen:
[j] Entgelt für die
 Verdingungsunterlagen:

[k] Ende der Angebotsfrist:
[l] Angebote sind
 zu richten an:
[m] Sprache, in der Angebote
 abgefasst sein müssen:
[n] Anwesende bei
 Eröffnung der Angebote:
[o] Angebotseröffnung:
[p] Ggf. geforderte
 Sicherheiten:
[q] Zahlungsbedingungen:
[r] Rechtsform der
 Bietergemeinschaft:
[s] Geforderte Nachweise:

[t] Ablauf der Zuschlags-
 und Bindefrist:
[u] Nebenanbegote /
 Änderungen:
[v] Sonstige Angaben:

Loreet, vent wisim am enisim
zzriusciduis adit velit prat wis aliquis essed
do conumsa ndreraesenim iurem venim 
velis dolestrud te elisit iriure vel iriuscin
henim vel iusto et, qui elesequip ea facilis 
acilit nonsecte faccum qui bla commy
•	niam	eugait	lam,	qui	bla	faccummy
•	nulla	feuissis	non	hent	nullamet,	quam
•	veliquat	nibh	etum	nummy	nostrud	ex
 ea consequis aut et ad ero od dolut
•	lore	digna	aci	ea	consequam
•	susto	dignim	zzrit,	quate	facilis	alit	wiscilis
 nummodo lorero core ming endignit
 augait wiscinim dunt lorperiusci tat
quam
ate	eu	feui	ex	ero	odigna	conulputem	zzril	
ulluptat, quis eum nissed eros num volum
alit dolobortie molore del dolor sis nonullum 
adiamco mmolore veraestio dio ea autpat 
ulput vercilla facin henibh eum veraesto 
esto consed eugue euis eugue consed erit 
praestie erilisi Vullandit in euisci tat inim 
zzriusci blandreet lor at dipit adit quisl do 
dip eum quatum dolent luptat veraese
quipsuscil	ip	exer	ad	minim	do	commodit
utpat, sum nulla facin ut ing eum venim 
eugait ad tatinci eummodit acipit ulpute 
magna faccumsan henisi
Exer	in	ut	am	eniametue	doloreros	nos	
ametum alisit aliquam nonsequi tem 
iriurerilla consed magnim iriusto delis nibh 
et	adipit	lortie	faccums	andreril	exero	con-
sequat iril utpat, sequamet am ipsumsan et 
wisci blaor alis nostrud molorem iril dolum 
vel	exer	sum	zzriustrud	min	ulla	feuguero	
odipis num zzrillut ea consequi et vel dipit 
lan ut il iriure elis am iriurero core venibh 
euipisit iure enibh el illutet adigna cor in 
ea feu faciliquip eum alismod olendip eum 
er si
Aliquat,	commod	ex	eu	faccum
volor ilit wisi
Dunt voluptat utatum vel ipis etum doloree-
tuero ea con heniam iuscipit, si blandigna 
alis nos am, sequatie tat

 Vergabe-Nr.: ESC-SWC / 08 / B31

Bauaufträge

  www.chemnitz.de Í Ausschreibungen 
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Stadt Chemnitz
Amt mit erhöhter Zeichenzahl
Zusätze mit erhöhter Zeichenzahl
Straße
09000 Chemnitz

Vorname Name mit erhöhter Zeichenzahl
Funktion

Telefon: 0371 123 -4567, Mobil: 0123 4567890
Fax: 0371 123 -4567
E-Mail: emailadresse.miterhoehterzeichenzahl@stadt-chemnitz.de

‡ Presseinformation

CHEMNITZ – STADT DER MODERNE

STADT CHEMNITZWWW.CHEMNITZ.DE

CHEMNITZ – STADT DER MODERNE

STADT CHEMNITZWWW.CHEMNITZ.DE

Bei Pressemappen der Stadt Chemnitz rich-
ten sich Größe und Positionierung des Logos 
nach den Regeln für Sonderformate. Dabei ist 
grundsätzlich das geschlossene Format einer 
Pressemappe zu berücksichtigen.

pressemappen
  Anwendung 

  Gestaltungsraster für Pressemappen (die abgebildete Stanzform ist nicht bindend) 

Wie bei allen Printerzeug-
nissen der Stadt Chemnitz 
wird auch bei der Gestal-
tung von Pressemappen ein 
5 mm umlaufender, weißer 
Rand auf Titel- und Rück-
seite vorgesehen.

Es besteht die Wahl 
zwischen weißer und farbig 
gestalteter Titel- und 
Rückseite. Die Innenseiten 
werden stets vollflächig, 
farbig gestaltet. 

  Beispiellayouts für Pressemappen; 2 Außenseiten, 1 Innenseite 

So sind auch Schriftgrößen und -kombinationen
vom geschlossenen Format abhängig und 
entsprechen den jeweils definierten Satz- und 
Layoutregeln.

‡ Presseinformation

CHEMNITZ – STADT DER MODERNE

STADT CHEMNITZWWW.CHEMNITZ.DE

CHEMNITZ – STADT DER MODERNE

STADT CHEMNITZWWW.CHEMNITZ.DE
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  Beispiellayout Urkunde kreativ 

urkunde

die oberbürgermeisterin der stadt chemnitz

Barbara Ludwig
Oberbürgermeisterin

1. Platz
Mädchen/Jungen AK

für

im Herbst-Crosslauf

der kommunalen Chemnitzer 

Kindertageseinrichtungen

urkunde

Ort, Datum, überreicht durch

Stadt chemnitz

Vereinzelte Printerzeugnisse für besondere 
Anlässe, z. B. Urkunden, können freier gestaltet 
und durch das Wappen der Stadt Chemnitz auf-
gewertet werden. In der hier gezeigten Urkunde 
wird beispielsweise Papier mit einer Prägung 
des Stadtwappens eingesetzt.

Urkunden
  Anwendung 

  Beispiellayout Urkunde klassisch, Wappen geprägt 

05

Die klassische Variante der 
Urkunde wird stets 1-far-
big gedruckt. Es können 
die Farben Anthrazit und 
Dunkelblau (aus dem 
CD) gewählt werden. Das 
Stadtwappen kann sowohl 
gedruckt, als auch geprägt 
werden.
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Das bestehende System für hausinterne und
-externe Beschriftung städtischer Gebäude 
bleibt erhalten. Die Gestaltung wird aber an
das neue Corporate Design angepasst.

Leitsystem
  Anwendung 

  Kleines Modul (selbstarretierende Abdeckung mit Metallhalterung) 

  Säulensystem (Bsp. modularer Aufbau) 

  Mittleres Modul 


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  Herausgeber 

Stadt Chemnitz

Die Oberbürgermeisterin

   Ansprechpartner 

Bürgermeisteramt

Markt 1
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simons & schreiber
Werbeagentur GmbH im Stelzenhaus

Weißenfelser Straße 65

D-04229 Leipzig

Telefon: 0341 22622-0
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stadt cHeMnitZ

 gestaltungsrichtlinien für Broschüren im Querformat din a4
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4 mm

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

Broschüren im Querformat DIN A4 folgen den 
gleichen gestalterischen Vorgaben, wie für 
Hochformate. Sie tragen die gleiche flexibel ein-
setzbare Rastereinteilung und Spaltenhaltigkeit. 
Die Anzahl der Spalten, in denen die Gestaltung 
positioniert werden kann, ist vom Heftbund nach 
rechts von 8 auf 12 Spalten erweitert wurden.

  Gestaltungsraster einer Titelseite 

Die Höhe der blauen (bzw. 
gelben) Farbfläche am obe-
ren Formatrand ist fest. Ihre 
Breite richtet sich nach der 
Breite des Logos. Der Hin-
weis auf die Stadt Chemnitz 
darf ausschließlich verwen-
det werden, wenn diese 
auch Herausgeber ist.

Die Höhe der schwarzen 
Farbfläche ist fest. Die 
Breite variiert in Abhän-
gigkeit von der Länge der 
Subheadline.

Die Platzierung des Logos 
orientiert sich bei allen DIN-
Formaten am Layoutraster.

Das Grundlinienraster hat auch hier einen 
Linienabstand von 4 mm, beginnend bei 5 mm 
Abstand zum oberen Formatrand. Gestaltungs-
beispiele auf den Folgeseiten zeigen, in welcher 
Form die Corporate Design-Vorgaben umgesetzt 
werden können, um alle Publikationen in Bildstil 
und Layout homogen zu gestalten.

Für das Layoutraster aller 
Broschüren und Flyer im 
DIN-Format ist ein 5 mm 
umlaufender, weißer Rand 
einzuhalten.

Die obere Formathälfte wird 
bei städtischen Publikatio-
nen für die Platzierung von 
Bildern, Grafiken oder auch 
Überschriften mit großem 
Schriftgrad genutzt.

10
5 

m
m

10 mm

70
 m

m

43 mm 9 mm

Bitte denken Sie daran, bei 
besonderen Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc., deren 
Heftrand in Ihrer Gestaltung 
zu berücksichtigen und 
entsprechend vom Raster 
abzuziehen.

Stadt chemnitz

 Zwischenüberschrift 16 Punkt

ÜBERSCHRIFT 22 punkT

6 mm

5 mm

a1
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  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

Die Schriftgröße der Headline 
auf ungestalteten Titelseiten 
kann beliebig variieren, darf 
aber nicht länger als 3 Zeilen 
sein.

Ein Corporate Design ist kein 
Korsett, sondern eine Leitlinie 
für Kreativität. Siehe nebenste-
hendes Beispiel: Graupappe, 
weiß bedruckt.

Bitte denken Sie daran, bei 
besonderen Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc., deren 
Heftrand in Ihrer Gestaltung zu 
berücksichtigen und entspre-
chend vom Raster abzuziehen.

 Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

chemnitz
iSt in aller munde

Stadt chemnitz

 Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

chemnitz
iSt in aller munde

Stadt chemnitz

 Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

chemnitz
iSt in aller munde

Stadt chemnitz

 Vortragsreihe 2009 im Stadtarchiv

chemnitz
iSt in aller munde

Stadt chemnitz

kunst
im stadtumbau

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

a1
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  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

 erklärung hinweis zum inhalt

titelthema

Stadt chemnitz

 erklärung hinweis zum inhalt

titelthema

Stadt chemnitz

 erklärung hinweis zum inhalt

titelthema
auch mehrzeilig

Stadt chemnitz

 erklärung hinweis zum inhalt

titelthema

Stadt chemnitz

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

a1
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  Beispiellayouts für die Titelseitengestaltung touristischer Publikationen 

  Positionierung der werblichen Logo-Variante bei touristischen Publikationen 

fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt

ÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKT

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

Die Breite der blauen 
(bzw. gelben) Farbfläche 
am oberen Formatrand wird 
an die Breite des gelben 
Farbfonds der werblichen 
Logo-Variante angepasst.

Bei touristischen und anderen Image-tragenden 
Publikationen wird die werbliche Logo-Variante 
mit gelbem Farbfond verwendet. 

Größe und Positionierung richten sich dabei 
nach dem Layoutraster.

Es kann in der oberen 
Formathälfte ein Farbfond 
eingesetzt werden. Er kann 
in einer der Primärfarben 
(Gelb, Blau) gehalten sein. 
Wird dieser Farbfond 
eingesetzt, bietet die untere 
Formathälfte Platz für 
Bilder. Alternativ können 
Bilder auch ganzseitig 
platziert werden. 

Die Variante der vertikalen 
1/3 zu 2/3-Teilung aus dem 
Hochformaten entfällt bei 
dem Querformat DIN A4.

51 mm

13 mm

5 mm

fifi Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift Zwischenüberschrift 16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt16 Punkt

ÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKTÜBERSCHRIFT 22 PUNKT

STADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZSTADT CHEMNITZ

 Stadtrundgang

mOderne architeKtur in chemnitz

Stadt chemnitz

 Stadtrundgang

mOderne architeKtur in chemnitz

Stadt chemnitz

 Stadtgeschichte

wandel in chemnitz

Stadt chemnitz

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

a1
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Für Inhaltsseiten wird das 12-spaltige Raster 
der Titelseite leicht verändert: Ein symme-
trisches Layout ist Basis der Gestaltung. Das 
Grundlinienraster hat einen Linienabstand von 
4 mm beginnend bei 13 mm Abstand vom 
oberen Formatrand.

Das Layoutraster schafft Konsistenz, ohne 
streng oder statisch zu wirken. Es eröffnet eine 
Vielzahl von Möglichkeiten und ist für die Wahl 

  Gestaltungsraster für Inhaltsseiten 

der Platzierung eher ein Anhaltspunkt als eine 
Beschränkung. Innerhalb der hier grau dar-
ge  stellten Spalten können Fließtexte, Marginal-
texte und Überschriften frei platziert werden.

Der gelbe bzw. blaue Farbfond der Titelseite 
darf auch auf Inhaltsseiten eingesetzt werden. 
Bilder können ganzseitig oder als Freisteller auf 
farbigem Fond platziert werden.

Die Erweiterung des 
Bundsteges bei umfang-
reicher Seitenzahl ist durch 
Reduzierung des Layout-
rasters von der Mitte heraus 
zu berücksichtigen.

Dies gilt vor allem auch für 
besondere Bindearten, wie 
Ring-Bindung, etc.

4 mm9 mm

2  01 | HEADLINE 3 01 | HEADLINE

5 mm

13 mm

9 mm

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

a1
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  Beispiellayouts für die Gestaltung von Inhaltsseiten 

AcIL INg Et LAorE
DoLor IpIt wIsI bLAo
Im quAtINIs

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolo-
re magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.

Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do 
ea con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam 
dion utpat volore consequisim augait, si. Molor 
si tet in eu feugait at lummolore commy nis-
molorem dolore magnibh enis nulluptat. Atum-
sandreet incipis ad estrud minibh exerci el ulla-
ore er sim auguero eum vel utat vercipsusto od 
tat acipit veliscinim ilissi.Atum zzrilit, vendrem 
quamdelit exer il erostin volobor sum ipis augait 
lorper ad elit la conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praestisi. Uptat. Uptation 
utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volorti 
smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq uis-
modi onulpute dolor senisciduis nullandipis re 
magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.

Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do 
ea con ullummy nonsed ercin henim irilit, quam 
dion utpat volore consequisim augait, si.
Atum zzrilit, vendrem quam delit exer il erostin 
volobor sum ipis augait lorper ad elit la conum 
verat. San ute veliquisl dolore dolorero elisi. It 
praestisi. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsand-
re dip el ullum vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan veriure faciliq 
uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis 
er alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolo-
re magnisc illutat. Ut nos nos niat praessim aut 
nim ipit wis atuerit loborper sequatin esenisi.

Ferume cus dello et hit amus eat.
Quia expel in cuptatur andigent inci omnim de-
lis rercid estore nectem siti dolupta simet alis 
esti beatio beatiustotae nullaut auditias atasit 
ati dolupid elenimodi aut plibus simus moluptae 
nonemped ut quia volorem nullabor res con ex 
explant doluptio duciate et evendam fuga. Xim 
inimet untionserum eaquisimusci tem faccatem 
derum que cuptatur?

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre dip el vel ing exero. 

 © Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
eliquatue et volorti smolorem zzrit.

 putatet iurem Azril Dolorerit

  Quiscil ulla feuis 
 nonsequipit wisit no 
 numsandre dip el vel 
 ing exero eliquatue et 
 volorti smolorem zzrit 
 ortis molo remat. 

„LorE mINcINg EuN 
guE mAgNIs Et, vELIt 
ut wIsIsIt IrIL Er sED 
NIscIL IurEm zzrILy 
LAm INIt, vELIquAtE 
DIoNuLput prAt, vEL 
EA coNsEqu IscILIt 
AmEt wIscIDuNt ALIs 
ALIsIm INcIpIt IL IrIt 
ut vErAt.“

4  01 | HEADLINE 5 01 | HEADLINE

Nam quat vellentur sum digende llesectibus cullestis simodit etur, 
ium dellat. At moluptatem reniet reium quos essimus, ius. Ebit 
et etur? Rorepel liquaerunto magnaturis am, sam esciundi dellaut 
aut et ut la nus non commoluptam id qui utem nissit modit quis 
mo ipis eum vellaciaerum remodit que dignihil et haritestias reste 
sunte esciiscid et et assum, alis et quos mi, nam fugia niet quid 
et, voluptam voluptae nesciur, nullore vellorem di dolenihil min 
cuptat vel ma dolo ipistius.

Uptatium volor adion nam corepel eos as utent la volum conse-
quod ma volorpor alit ut ius et repe nonectaqui quides nullabore 
velit fugiaturero eaquiatur? Igendantia si dolentio ma quaspiet ad 
quias doluptaquam hitas et et laceped everfer spercid uciatur? Me 
que sitibus si dolor ad ut volupta quis re volorru ptatum quiatem 
odist, qui consece ptaectatem untorem volut officiatias alibusam 
fugiate nonseque nonsequaturi doluptae quo quodicimi, il is aut 
odis solor am fugit ex et magnisci testrumet ut iur, tem. Us non 
nonsecto modiatio occuptis ullauta tempor simenimus aut eatem 
sernatendit pla sitatur?

Quibus ex et remque eosanis et quibus. Occatis ex eumquo es des 
re alitiur rem nihil endis autatqui digendae veliquamus estem aut 
rempor secerferibus eost, cus poritio. Sit rehent qui aborionsequo 
idusandit ma pro tem.

putpAt, quIsI tAt 
vELE struD DIgNA 
coNsED EugAIt, vEL 
DIgNA ADIAt.


 putatet iurem

 A
zril D

olorerit

wIsIsIt IrIL Er sENIcIL 
IurEm zzrILLAmtAt 
ur A DIt, sIm voLor 
rorum fAcEs corum 
fugAbEA quIAtE NINo 
bIsqu IbErspE …

Magna alisi endio dolorpe rilla-
orer illuptate do ea con ullum-
my nonsed ercin henim irilit, 
quam dion utpat volore conse-
quisim augait, si. Molor si tet in 
eu feugait at lummolore com-
my nismolorem dolore magnibh 
enis nulluptat.

Magna alisi endio dolorpe rilla-
orer illuptate do ea con ullum-
my nonsed ercin henim irilit, 
quam dion utpat volore conse-
quisim augait, si. Molor si tet in 
eu feugait at lummolore com-
my nismolorem dolore magnibh 
enis nulluptat.

Magna alisi endio dolorpe rilla-
orer illuptate do ea con ullum-
my nonsed ercin henim irilit, 
quam dion utpat volore conse-
quisim augait, si. Molor si tet in 
eu feugait at lummolore com-
my nismolorem dolore magnibh 
enis nulluptat.

Magna alisi endio dolorpe rilla-
orer illuptate do ea con ullum-
my nonsed ercin henim irilit, 
quam dion utpat volore conse-
quisim augait, si. Molor si tet in 
eu feugait at lummolore com-
my nismolorem dolore magnibh 
enis nulluptat.

Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsu-
sto od tat acipit veliscinim ilis-
si.Atum zzrilit, vendrem quam-
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.

Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsu-
sto od tat acipit veliscinim ilis-
si.Atum zzrilit, vendrem quam-
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.

Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsu-
sto od tat acipit veliscinim ilis-
si.Atum zzrilit, vendrem quam-
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.

Atumsandreet incipis ad estrud 
minibh exerci el ullaore er sim 
auguero eum vel utat vercipsu-
sto od tat acipit veliscinim ilis-
si.Atum zzrilit, vendrem quam-
delit exer il erostin volobor 
sum ipis augait lorper ad elit la 
conum verat. San ute veliquisl 
dolore dolorero elisi. It praesti-
si. Uptat. Uptation utpat la.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onul-
pute dolor senisciduis nullan-
dipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praes-
sim aut nim ipit wis atuerit lo-
borper sequatin esenisi.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onul-
pute dolor senisciduis nullan-
dipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praes-
sim aut nim ipit wis atuerit lo-
borper sequatin esenisi.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onul-
pute dolor senisciduis nullan-
dipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praes-
sim aut nim ipit wis atuerit lo-
borper sequatin esenisi.

Quiscil ulla feuis nonsequipit 
wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volor-
ti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onul-
pute dolor senisciduis nullan-
dipis er alit el irit, quam ipsum 
nim zzriliquat dolore magnisc 
illutat. Ut nos nos niat praes-
sim aut nim ipit wis atuerit lo-
borper sequatin esenisi.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli-
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli
quatue et volorti smolorem zzrit no-
numsandre dip el vel ing exero eli 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli
quatue et volorti smolorem zzrit no-
numsandre dip el vel ing exero eli 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli
quatue et volorti smolorem zzrit no-
numsandre dip el vel ing exero eli 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
nonumsandre dip el vel ing exero eli
quatue et volorti smolorem zzrit no-
numsandre dip el vel ing exero eli 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
quatue et volorti smolorem zzrit.

  Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit 
quatue et volorti smolorem zzrit.

Quiscil ulla feuis nonsequipit wisit nonumsandre dip el ullum 
vel ing exero eliquatue et volorti smolorem zzrit, vercinci blan 
veriure faciliq uismodi onulpute dolor senisciduis nullandipis er 
alit el irit, quam ipsum nim zzriliquat dolore magnisc illutat. Ut 
nos nos niat praessim aut nim ipit wis atuerit loborper sequatin 
esenisi.
Magna alisi endio dolorpe rillaorer illuptate do ea con ullummy 
nonsed ercin henim irilit, quam dion utpat volore consequisim 
augait, si.
Molor si tet in eu feugait at lummolore commy nismolorem 
dolore magnibh enis nulluptat.It velit iliscil luptat, commolore 
facidunt at. Ut wisi et ute dolor sectetum nonsed exer sim dio 
enim et aliquatuer sequatinis nullan ulputpatie ming ero dolor si 
tet niamet lumsan henis nulla facing ea feuguero exerilla com-
mod et velenis num dolore molobore digna facinis ismolore verat, 
velesse quiscipisis ad tin utet, cortionse cor senim aut aciduis-
cilla am, vel iure erat. 
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Quibus erciassit aliciatio officim oditaquam voluptatur, odita 
quatas quam, nihilig nienit omnisquiatem faciis aciis que a 
nam, quaspellupis et etur aut quame nonsendus, ommoditem 
fugias ipsandu cillace pudigen imoluptatur?

Veris et dolescidio. Nem que lam iminctem lam re magnati 
verit enistiis sit faccuptur aruptaspit utem expliqu odipiet liqui 
sima doluptusam lab ipient omniet lat ommoluptur, totatem re 
nus quatur molecte mperferatem estrum latur aut reium ditio. 
Met a nis ipsapel et explitate pore cullorent quossin vendit 
qui odite quis ius dolupta nonsequas inciurio magnatecust, 
voluptat. Itio dis et od ut et harum vel minihillant quam fu-
gitec esequi odis aut officte volorro moluptiis ab inum exces 
et hil eat.

Ceperum, natibus comnimus se nosamustium harum acessiti-
bus dent fugitae consequam, ideliquis utem fugitaq uiberum 
qui de voluptat dollor ande nos ex etus, sit qui derum quunt 
faciae et quo quam nam et lit eatis re laborecusam aut atem 
simporibus. Ihicienis nes sit dolorpo rumqui dus.

Ut ullabor ectaeped undis mo quam nis nos voluptati offic te 
cone culparibus, quam et occuptur? Porae. Pa dessum a as 
resequi occat volo quatiur, ex evel enimi, a por molorest faccus 
cum andio. Totatia net molorep eribus simus eostius et volup-
taera dolecup tatur, enist dolum acersperores qui delit pedit, 
cullic to que disquisse aut officias saepelenis di cum re eos 
nate cuptur apelict quo que mo volum facestint earita coreriae 
solorem rehent.

Otatin conem ius aut re nulleca ernatur? Ut re eumquo torec-
tum es aut quunt eaquame tumquia speliti onsequi delestio 
volorenimin rehent debis id eatiati tempernatem etum hicim 
quam qui andae pa verrum dita cus quis ipiendit, num venda 
venis autas de et rem qui dollam remporum quaturita se volor 
mo dolupie nducita ecuptibus et fugia quam, earum aspietur?

Quibus erciassit aliciatio officim oditaquam voluptatur, odita qua-
tas quam, nihilig nienit omnisquiatem faciis aciis que a nam, 
quaspellupis et etur aut quame nonsendus, ommoditem fugias 
ipsandu cillace pudigen imoluptatur?

Veris et dolescidio. Nem que lam iminctem lam re magnati verit 
enistiis sit faccuptur aruptaspit utem expliqu odipiet liqui sima 
doluptusam lab ipient omniet lat ommoluptur, totatem re nus qua-
tur molecte mperferatem estrum latur aut reium ditio. Met a nis 
ipsapel et explitate pore cullorent quossin vendit qui odite quis 
ius dolupta nonsequas inciurio magnatecust, voluptat. Itio dis et 
od ut et harum vel minihillant quam fugitec esequi odis aut of-
ficte volorro moluptiis ab inum exces et hil eat. Ceperum, natibus 
comnimus se nosamustium harum acessitibus dent fugitae con-
sequam, ideliquis utem fugitaq 
uiberum qui de voluptat dollor 
ande nos ex etus, sit qui derum 
quunt faciae et quo quam nam 
et lit eatis re laborecusam aut 
atem simporibus. Ihicienis nes 
sit dolorpo rumqui dus.

Ut ullabor ectaeped undis mo 
quam nis nos voluptati offic 
te cone culparibus, quam et 
occuptur? Porae. Pa dessum a 
as resequi occat volo quatiur, 
ex evel enimi, a por molorest 
faccus cum andio. Totatia net 
molorep eribus simus eostius et 
voluptaera dolecup tatur, enist 
dolum acersperores qui delit 
pedit, cullic to que disquisse 
aut officias saepelenis di cum 
re eos nate cuptur apelict quo que mo volum facestint earita co-
reriae solorem rehent.

Otatin conem ius aut re nulleca ernatur? Ut re eumquo torectum 
es aut quunt eaquame tumquia speliti onsequi delestio voloreni-
min rehent debis id eatiati tempernatem etum hicim quam qui 
andae pa verrum dita cus quis ipiendit, num venda venis autas de 
et rem qui dollam remporum quaturita se volor mo dolupie ndu-
cita ecuptibus et fugia quam, earum aspietur? Ne repudaniatem 
quidelit, erion num voluptamust, ilitaqui nonsed qui tendit magni 
offici con prerum everum que velesen ditatustiur?
Verferc hillabore, qui tem eos ipsam et, ium quia des derum rent 
omnihilicid ut moloris nusam aut latqui acepellore rerfers peribus 
cienit dentius nam il int accaerf erionsenis estibusdae prehent 

faccae moditatur sam qui alitas expeligendit estis et resti aut od 
que pellace rcillestis solentiis dolore estruntur, secesto minusa 
dus iliciam quam, te non cus maximi, velent quisqui cuptatem 
verit, ommolum fugitiatet harum is accusam, sequid quisqui bea 
quas porio officiur, officiliqui audi sus.
Obitibus aut accatem est magnatem re voloratur, exerupient et 
fugiti offic tecatint re preptatur milique consequ aeperiatio que 
volupta nullendem esequo minci delitatur, alit, quam rem faces 
et idit omnimini unt.
Ex eaturibus eseriorrum venda quas dendisi nvelibu sdamus vo-
lupta nihillis sin corem con preius, quae. Cearia poris verunt eos 
dis experovitias ressi simus, officid ellandae pedicidunt asped 
quaestio quosae dolupta tiatet imusande por accus esed quodio-
nsequi dolupta tiosam vent ipid quidiasperum audant et perumqu 

untusto ribusdam ipiendusci-
us ent ides volestiam, quaerio 
blandandic te volorios ad quam 
que diatem. Itatus. Hic tet qui-
dign atiaeceat quatur?

Odis ad quides repudam, vel-
luptiumet occullab ipsae con-
sequo volentinis volore solup-
tiaspis restorum que que pa 
dolore nimi, utem. Itae por 
sedicate peritas sum ut qui be-
arum dit maxim res modis nec-
tae plique velitios earum dem 
suntior eperibusam, aut harum 
et quidend antias mod pratia 
volorum explaudant.

Udignat ant acestotatem vo-
lenimetum quibus cus rersper 

nataspic torpore ritatus aut ventore, assum hil maion ea si re au-
dis ditaspi dempor andanti onesto maio oditate mporemquis abo-
reic ipicil in pa apicto omnia comnim evero voluptate necaborita 
corum reribusam fuga. Iquiatur alit velita pernam, omnihilitat.

Ovid excerro vel isquame nimint officabores corehen digende li-
bus, ipsam simusda dus autem sectibus, secea nim consecto et 
quatqui ipis assit offic to tempore pa inis doluptae voluptaturit 
eossin cor sinum hilloreiunt, utem rerum volest ariant velition 
remped unt ipid quis iusanihicid expliquas el maionem aciaero 
doluptatur autestemquam untiame pernatur? Incium volori occae-
rcima num et ut eius dolorem aut molo offic te nonsequiae as est, 
od utem harciet offic torenda quatus, qui del maio. Pa quaecabo. 
Ignis dellicitiate iligent quassinctius eseribus.


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Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 

a1
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Das Raster für die Rückseite einer Broschüre 
im Format DIN A4 quer entspricht dem der 
Titelseite. 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung städtischer Publikationen (4-farbige, 2-farbige und 1-farbige Varianten) 

  Beispiellayouts für die Rückseitengestaltung touristischer Publikationen 

Die Rückseite eines 2-seitigen Folders kann 
dabei alternativ auch das für Inhaltsseiten 
definierte Raster verwenden.

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin

Ansprechpartner: Amt

Gestaltung: Kreative

Druck: Druckerei

Fotonachweis: S. 1, S. 2  Name; S... usw.

Auflage, Monat, Jahr

  Impressum 

a1

gesundheitsamt
	abt.	gesundheitliche	aufklärung,	Beratung,	Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Auflage, Monat, Jahr

  Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

 Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

gesundheitsamt
	abt.	gesundheitliche	aufklärung,	Beratung,	Betreuung

  Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

  Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Auflage, Monat, Jahr

 Kontakt 
Stadt Chemnitz
Gesundheitsamt
Am Rathaus 8
09111 Chemnitz

Telefon: 0371 488-5301
Fax: 0371 488-5399
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-chemnitz.de

  Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

gesundheitsamt
	abt.	gesundheitliche	aufklärung,	Beratung,	Betreuung

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Auflage, Monat, Jahr

  Kontakt 
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

  Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

stadtarchiv

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Auflage, Monat, Jahr

Herausgeber: 
Stadt Chemnitz · Die Oberbürgermeisterin
Ansprechpartner: Amt
Gestaltung:
Druck:
Fotonachweis:
Auflage, Monat, Jahr

  Kontakt 
Stadtarchiv
Aue 16
09112 Chemnitz

Telefon: 0371 488-4702
Fax: 0371 488-4799
E-Mail: stadtarchiv@stadt-chemnitz.de

  Erreichbarkeit 
Bus und Straßenbahn
Haltestelle: Zentralhaltestelle

stadtarchiv

Standardangaben des Impressums, es 
sind jedoch mindestens der Herausge-
ber und der Ansprechpartner der Stadt 
Chemnitz abzudrucken. Schriftgröße: 
nicht kleiner als 6 pt., in der Regel auf 

der letzten Umschlagseite positioniert, bei 
gehobenen Druckwerken auf der letzten 
Innenseite des Inhaltes. Diese Hinweise 
sind für alle Formate gültig.

Broschüren im Querformat din a4
  Anwendung 



  Herausgeber 

Stadt Chemnitz

Die Oberbürgermeisterin

   Ansprechpartner 

Bürgermeisteramt

Markt 1

09111 Chemnitz

   Konzept und Design 

simons & schreiber
Werbeagentur GmbH im Stelzenhaus

Weißenfelser Straße 65

D-04229 Leipzig

Telefon: 0341 22622-0

Fax: 0341 22622-41

agentur@simons-schreiber.de

www.simons-schreiber.de

© Chemnitz 07/2010

iMpressUM



Gestaltungsrichtlinien für Traueranzeigen

CORPORATE DESIGN DER STADT CHEMNITZ
ANHANG 2

Stadt Chemnitz



Traueranzeigen 
01

Anwendung

Traueranzeigen für die Schaltung in Zeitungen/Zeit-
schriften berücksichtigen die im Corporate Design 
definierten Satzregeln, nicht jedoch die anderen 
typischen Gestaltungselemente wie z. B. das städ-
tische Logo oder das Grundlinienraster. 

Die Headline wird grundsätzlich in Versalien 
gesetzt. Zu übernehmen ist der schwarze Rand lt. 
Abbildung.

Traueranzeige

MIT TIEFER ANTEILNAHME
Die Stadt Chemnitz trauert um den langjährigen ...

KLAuS MuSTERMANN
* 00. Monat Jahr      † 00. Monat Jahr

Herr Mustermann arbeitete bei der Stadt Chemnitz. Sein Enga-
gement und Pflichtbewusstsein bleiben unvergessen. 

Wir nehmen Abschied von einem viel zu früh verstorbenen, von 
allen geschätzten Mitarbeiter, dem das Wohl unserer Stadt stets am 
Herzen lag. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Barbara Ludwig
Oberbürgermeisterin  
der Stadt Chemnitz  
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